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Überblick

Grabpatenschaften

Die Stadt Ravensburg sucht Eh-
renamtliche für die Pflege his-
torischer Grabstätten auf dem 
Hauptfriedhof. Interessierte kön-
nen sich bei der Friedhofsverwal-
tung melden � Seite 2

Städtepartnerschaft

Am 20. März wird der Tag der 
französischen Sprache gefeiert.  
Die Städtepartnerschaft zwischen 
Ravensburg und Montélimar 
zeigt, wie Freundschaft und Ver-
ständnis über Sprachbarrieren 
hinweg wachsen� Seite 4

Herausragende Schulleitung

Roswitha Malewski, Leiterin der 
Grundschule Kuppelnau, wurde 
bei der Preisverleihung „Vorbild-
liche Schulleitung 2025“ in Berlin 
mit dem 2. Preis ausgezeichnet
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Stadt und Ortschaften haben gewählt

Dr. Daniel Rapp wird erneut Oberbürgermeister von Ravensburg

Landtagswahl

So hat Ravensburg gewählt: Die 
Ergebnisse der Landtagswahl fin-
den Sie auf � Seite 5

Brückensanierung
Meersburger Straße

Die Brücke an der Meersburger 
Straße wird bis August 2026 sa-
niert. Während der Arbeiten erfolgt 
eine einseitige Verkehrsführung und 
alternative Umleitungen für PKW 
sowie den öffentlichen Nahverkehr
� Seite 3

Ravensburg hat am 8. März Dr. Daniel 
Rapp als Oberbürgermeister in seinem 
Amt bestätigt. 78,4 Prozent der Stim-
men fielen auf den Amtsinhaber. Der 
Bewerber Roman Urban erhielt 3,6 Pro-
zent, Umut Bulut bekam 9,4 Prozent und 
Samuel Bosch kam auf 8,1 Prozent der 
Stimmen. Gewählt ist, wer mindestens 
die Hälfte der Stimmen auf sich vereinen 
kann. Damit steht das Ergebnis der Wahl 
nach einem Wahlgang fest. Die Wahlbe-
teiligung lag bei 62,7 Prozent.

Dritte Amtszeit
Gegen 20 Uhr kamen im Wahlamt im 
Ravensburger Rathaus die ersten Er-

gebnisse aus den einzelnen Wahlloka-
len an. Zuerst wurde die Landtagswahl 
ausgezählt, die am gleichen Tag statt-
fand. 

Das erste belastbare Ergebnis der OB-
Wahl stand gegen 21 Uhr fest. Der Ju-
rist Dr. Daniel Rapp kann damit in seine 
dritte Amtszeit starten, die im Juni die-
ses Jahres beginnt. Eine Amtszeit be-
trägt acht Jahre.

Aufgabenspektrum
Der Oberbürgermeister ist Leiter der 
Stadtverwaltung, oberster Repräsen-
tant der Stadt Ravensburg und Vorge-

setzter von rund 850 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Er kümmert sich um 
die Organisation und den Betrieb der 
Stadtverwaltung. Kraft seines Amtes 
ist er Vorsitzender des Gemeinderates. 
Er bereitet die Sitzungen vor, leitet sie 
und sorgt für die Umsetzung der Be-
schlüsse. 

Zum Alltag des Oberbürgermeisters ge-
hören zahlreiche Abstimmungen, Be-
sprechungen und Entscheidungen zu 
politischen und fachlichen Themen, die 
Leitung und Teilnahme von verschiede-
nen Gremiensitzungen, Führungsauf-
gaben in der Stadtverwaltung, Bürger-
gespräche, Vernetzungstätigkeiten und 
die Wahrnehmung von repräsentativen 
Terminen.
 
Dank für Engagement
Die Stadt Ravensburg bedankt sich bei 
den rund 450 ehrenamtlichen Wahlhel-
fern, ohne deren Engagement die ord-
nungsgemäße Auszählung der Wahlen 
nicht möglich gewesen wäre.

Die Wahlergebnisse
nach Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/obwahl

l
 Der Sieger der Oberbürgermeisterwahl steht fest: Dr. Daniel Rapp (hier mit seiner Ehefrau Elisabeth) bleibt 

Oberbürgermeister der Stadt Ravensburg.� Foto: Stadt Ravensburg
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Stadt wirbt für Grabpatenschaften

STADTNACHRICHTEN

Auf dem denkmalgeschützten Ravens-
burger Hauptfriedhof gibt es zahlrei-
che erhaltenswerte Grabstätten, die 
aufgrund ihrer künstlerischen und hei-
matgeschichtlichen Bedeutung den 
Friedhof zusammen mit dem alten 
Baumbestand prägen.
Für solche Grabstätten sucht die Fried-
hofsverwaltung Grabpaten, welche sich 
um diese Gräber kümmern und dafür 
ein Nutzungsrecht eingeräumt bekom-
men. Wer sich also gerne ehrenamt-
lich betätigen und am Erhalt wichtigen 

Kulturgutes der Stadt Ravensburg be-
teiligen möchte, kann sich gerne bei 
der zuständigen Friedhofsverwaltung 
melden.

Kontakt 
Friedhofsverwaltung
Bürgerservice Baudezernat
Salamanderweg 22, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751 82-3404
E-Mail: friedhof@ravensburg.de

Gartenabfall-Abgabestellen öffnen wie-
der - Straßensammlung Ende März
Die Abgabestellen für Grüngut aus Ra-
vensburger Hausgärten öffnen wieder 
am Samstag, 21. März.
An den bisherigen elf Abgabestellen 
werden bis in den späten Herbst hinein 
wieder kompostierbare Gartenabfälle 
angenommen. Die genauen Standorte 
und Abgabezeiten können dem städ-
tischen Flyer zur Abfall- und Wertstoff-
entsorgung in Ravensburg entnommen 
werden (Auslage in den städtischen 
Bürgerämtern sowie im Technischen 
Rathaus) als auch auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de/

abfall abgerufen werden. Außerhalb der 
festgelegten Abgabezeiten ist das Ab-
laden von Gartenabfall verboten.
Die erste Straßensammlung für Garten-
abfälle ist vom 23. bis 27. März. Die ge-
nauen Termine sind im Abfuhrplan des 
Landratsamtes aufgeführt.

Auskunft gibt  es 
beim städtischen 
Bauordnungsamt unter 
Telefon 0751 82-3404.

Einladung zur Einwohnerfragestunde 
des Gemeinderates am 23. März
Am Montag, 23. März, findet die nächs-
te Sitzung des Gemeinderates um 16 
Uhr im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Öffentliche Sitzungsthe-
men sind unter anderem die Sanierung 
des Blaserturms, die Benennung der 
Geh- und Radbrücke über die Wange-
ner Straße, die Vergabe des Neubaus 
Betriebshofes sowie die Betrauung der 

Ravensburger Verkehrs- und Versor-
gungsbetriebe.
Zudem haben Bürgerinnen und Bürger 
gegen 17 Uhr die Gelegenheit, ihre An-
liegen im Rahmen der Einwohnerfrage-
stunde einzubringen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an der öffentli-
chen Sitzung teilzunehmen.

Ausländerbehörde von 16. bis 20. März 
geschlossen - Onlineanträge möglich
Die Ausländerbehörde der Stadtverwal-
tung Ravensburg im Neuen Rathaus an 
der Seestraße hat in der Woche vom 
16. bis 20. März geschlossen. In dieser 
Woche sind keine persönlichen Termin-

vorsprachen möglich. 

Diverse Anträge können in dieser Zeit 
auch online gestellt werden unter www.
ravensburg.de/onlinedienste.

Einladung zu öffentlichen Sitzungen 
Der Ausschuss für Kultur, Touris-
mus und Stadtmarketing der Stadt 
Ravensburg tagt am Montag, 16. März, 
um 16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Marienplatz 26, in Ravens-
burg. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Vorstellung der neu-
en Leiterin der Stadtbücherei, die För-
derung der Musikschule, die Förderung 
der Rutenfestkommission sowie die 
Neukonzeption der Dauerausstellung 
im Kunstmuseum.

Am Donnerstag, 19. März, findet die 
nächste Sitzung des Beirates für In-
tegrationsfragen um 17 Uhr ebenso 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Öffentliche Sitzungsthemen sind 
unter anderem aktuelle Informationen 

zu Integrationskursen sowie zum Bun-
desprogramm „Demokratie leben”.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen teilzunehmen.

Aktuelle Informationen 
rund um Sitzungen
finden sich im Bürgerinformations-
system unter 
https://session.ravensburg.de/bi

Neubürgerbegrüßung im Rathaus
Am Mittwoch, den 18. März, um 17 Uhr 
begrüßen ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen der Freiwilligenagentur die Neu-
bürgerinnen und Neubürger der Stadt 
Ravensburg. Die Veranstaltung beginnt 
mit einer Begrüßung durch Oberbürger-
meister Dr. Rapp im Rathaus, gefolgt 
von einer Stadtführung. Diese bietet 
den neuen Ravensburgern die Möglich-
keit, ihre neue Heimat hautnah kennen-
zulernen.
 
Kontakte knüpfen, Engagement 
entdecken
Im Anschluss an die Stadtführung sind 
die Teilnehmer im Kleinen Sitzungssaal 
des Rathauses eingeladen, Kontakte zu 
knüpfen und sich über die zahlreichen 

Mitmachmöglichkeiten in Ravensburg 
zu informieren. Die Ehrenamtlichen ste-
hen bereit, um Fragen zu beantworten 
und wertvolle Tipps für das Ankommen 
in der Stadt zu geben.
 
Anmeldung erforderlich
Eine vorherige Anmeldung in der Freiwil-
ligenagentur ist erforderlich, um an der 
Veranstaltung teilzunehmen. 

Interessierte Neubürger können sich te-
lefonisch unter 0751 82-1212 oder per 
E-Mail an freiwilligenagentur@ravens-
burg.de anmelden. Weitere Informatio-
nen sind auch auf der Website der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.de/
neubuerger zu finden. 

Ordnungsamtsbestattung am 19. März
Die nächste Ordnungsamtsbestattung 
der Stadt Ravensburg findet am Don-
nerstag, 19. März, um 10 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof statt. Treffpunkt ist die 
Aussegnungshalle auf dem Hauptfried-
hof, es spricht Pfarrer Jägle.

Beigesetzt werden:
Thomas Steinmeier, 1969 - 2025
Waltraud Jäger, 1941 - 2025
Bela Bauer, 1945 - 2025
Eduardo Simoes Ferreira, 
1965 - 2026

Die Friedhofsverwaltung der Stadt lädt 
alle ein, die den Verstorbenen auf ihrem 

Weg die letzte Ehre erweisen möchten. 
Ihre Anwesenheit ist ein wertvoller Aus-
druck des Respekts und der Verbun-
denheit.

Was ist eine 
Ordnungsamtsbestattung?
Bei einer Ordnungsamtsbestattung 
werden Personen auf dem Haupt-
friedhof beigesetzt, die ohne An-
gehörige in Ravensburg verstorben 
sind. Die Gräber gehören der Stadt 
Ravensburg und werden auch 
durch die Stadt gepflegt. 

Mitmachangebot für Kinder -  
Ostergrüße für Senioren
Die Freiwilligenagentur der Stadt Ra-
vensburg lädt Kinder und Jugendliche 
ein, Senioren in den Ravensburger 
Einrichtungen mit selbst gestalteten 
Bildern, Karten oder Briefen zu über-
raschen. Alle Ostergrüße werden durch 
Ehrenamtliche der Freiwilligenagentur 
an die älteren Mitmenschen weiter-
geleitet. Bei der letztjährigen Aktion zu 
Ostern erreichten rund 600 liebevoll ge-
staltete Werke die Senioren rechtzeitig 
zum Osterfest.
Die Teilnahme ist privat oder über die 
Schulklasse oder Kindergartengruppe 
möglich. Ebenso sind Kommunionkin-
der oder Konfirmandengruppen zur Teil-
nahme eingeladen.
Die Werke können ab sofort zu den Öff-
nungszeiten in der Freiwilligenagentur 

im historischen Rathaus am Marienplatz 
abgegeben werden. 

Die Aktion endet am Dienstag, 24. 
März. Danach beginnt die Verteilung der 
Werke an die Einrichtungen.

Vorherige 
Terminvereinbarung 
zur Abgabe in der Freiwilligenagen-
tur unter 
Telefon 0751 82-1212 möglich.
E-Mail: 
freiwilligenagentur@ravens-burg.de
www.ravensburg.de/
freiwilligenagentur
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Hebammerei Weißenau nimmt Gestalt an - Fertigstellung noch dieses Jahr geplant

Neubürgerbegrüßung im Rathaus

Ordnungsamtsbestattung am 19. März

Am Eingang des Klosterareals in Weiß-
enau, direkt am Torhaus, steht das ehe-
malige Waschhaus. Das barocke Ge-
bäude stammt aus dem Jahr 1738 und 
wird derzeit sorgfältig denkmalgerecht 
saniert. 

Die Investoren und die Projekt-/Bau-
leitung haben Oberbürgermeister Dr. 
Daniel Rapp und Eschachs Ortsvorste-
her Thomas Faigle zu einer Baustellen-
besichtigung eingeladen, um die Fort-
schritte zu zeigen. 

Nach der Sanierung wird hier die He-
bammerei einziehen. Die Renovierung 
schafft im Erdgeschoss zwei Geburts-

räume. Im ersten Stock entstehen mo-
derne Verwaltungs- und Schulungs-
räume, während im zweiten Stock drei 
neue Wohnungen eingerichtet werden. 

„Dank der intensiven Abstimmung und 
guten Zusammenarbeit zwischen der 
unteren Denkmalbehörde, der oberen 
Denkmalbehörde, der Planer und Aus-
führenden schreiten die Arbeiten zügig 
voran, und voraussichtlich werden die 
Sanierungsmaßnahmen diesen Som-
mer abgeschlossen sein. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das End-
ergebnis und darauf, dass es in Zukunft 
gebürtige Weißenauer geben wird!”, 
sagt OB Rapp.

Einspurig befahrbar: Brücke an der Meersburger Straße wird saniert
Seit dem 10. März wird die Brücke an 
der Meersburger Straße, die über die 
Bahngleise führt, saniert. Grund sind 
Schäden an den Verschleißteilen der 
Brücke. Dafür investiert die Stadt rund 
2,3 Mio. Euro. Der Verkehr kann wäh-
rend der Sanierungsarbeiten einseitig 
von der Weststadt kommend stadtein-
wärts fließen, stadtauswärts wird er um-
geleitet.

Umleitungsstrecken für PKW
Die Umleitungsstrecke für den allge-
meinen Verkehr ist beschildert. Sie führt 
Richtung Süden über die Jahnstraße, 
Schussenviadukt und Richtung Norden 
über die Nothelferbrücke zur B30 Neu. 
Für den ÖPNV und die Rettungsdiens-
te stehen die Bleicher-, Stadion- und 
Brühlstraße als Umleitungsstrecke zur 
Verfügung. Für Fußgänger und für den 
Radverkehr bleibt die Brücke fast immer 
geöffnet.
 
Streckensperrung der Deutschen 
Bahn
Die Planungen wurden mit der Deut-
schen Bahn koordiniert. Denn wäh-
rend der Sanierung müssen der Be-
rührschutz und zeitweise auch die 
Oberleitung abgebaut bzw. der Ober-
leitungsstrom abgeschaltet werden. 
Dadurch sind bestimmte Bauabläu-
fe und vorgegebene Zeiträume von 
der Deutschen Bahn festgelegt. Weil 
die Deutsche Bahn seit Anfang März 
ohnehin wegen Bauarbeiten auf der 
Strecke zwischen Ravensburg und 
Friedrichshafen eine Gleissperrung 
vornimmt, hat auch die Stadt mit ihrer 
Baumaßnahme in Abstimmung mit 
der DB begonnen.
 
Geplante Teil-Fertigstellung im Au-
gust
Von März bis August dieses Jahres wird 
die Nordhälfte der Brücke fertiggestellt. 
Ab August kann der Verkehr für beide 
Richtungen wieder freigegeben werden. 
Im Frühjahr 2027 beginnen dann die 
Arbeiten auf der Südhälfte der Brücke. 

Es gelten dann dieselben Umleitungen 
wie in diesem Jahr.
 
Notwendige Sanierungsarbeiten
Bei der Sanierung der Brücke, die 1997 
erbaut worden ist, werden die schad-
haften Kappen abgebrochen und neu 
aufbetoniert. In diesem Zug bekommt 
die Brücke auf der ganzen Fläche eine 
neue Abdichtung. Auch der komplet-
te mehrschichtige Fahrbahnbelag mit 
Randeinfassungen sowie die beidseiti-
gen Übergangskonstruktionen müssen 
erneuert werden. Der Brückenkörper 
und die Lager hingegen sind noch in 
gutem Zustand.
Im Zuge der Brückensanierung wird 
auch der Straßenabschnitt zwischen 
dem Abzweig Pfannenstiel und Bahn-
Brücke saniert. Die gegenüberliegende 
Fahrbahn von der Brücke bis Einmün-
dung Escher-Wyss-Straße ist noch in 
einem ordentlichen Zustand und wird 
daher belassen.
 
Die Arbeiten werden vom städtischen 
Tiefbauamt geplant und überwacht. 
In der Kernstadt Ravensburg betreut 
das Tiefbauamt 25 Bauwerke inklusive 
Unterführungen, die regelmäßig geprüft 
und rechtzeitig saniert werden.
 
Busumleitungen und Schienener-
satzverkehr
Die Bahn hat aufgrund von Bauarbeiten 
die Bahnstrecke zwischen Ravensburg 
und Friedrichshafen seit letzter Wo-
che gesperrt. Bis zum 8. Juni fahren 
deshalb keine Züge, sondern Busse. 
Dadurch verlängert sich die Fahrzeit 
gegenüber der Zugverbindung deutlich. 
Die Ersatzbuslinien fahren überwiegend 
im Halbstundentakt: Die Expresslinie RE 
5, die unterwegs nur in Meckenbeuren-
Kirche und Friedrichshafen-Stadtmitte 
hält, sowie die Linie RB 91, die auch die 
kleineren Stationen unterwegs bedient. 
Beide Ersatzlinien halten am Bussteig 2 
des Ravensburger Busbahnhofs.
Eine weitere Expresslinie fährt im Stun-
dentakt zwischen Ravensburg, Bussteig 

11 und Markdorf, Bahnhofsvorplatz. 
Diese Fahrten dauern ohne Zwischen-
stopp etwas mehr als 30 Minuten. Das 
zusätzliche Angebot entlastet die stark 
frequentierte Regiobus-Linie 700 Ra-
vensburg – Konstanz.
 
Busumleitungen und Ersatzhalte-
stellen
Durch die Bauarbeiten an der Meers-
burger Brücke müssen auch einige 
Linien des Stadt- und Regionalbus-
verkehrs Umleitungsstrecken fahren: 
Bei der Linie 1 (Baindt – Ravensburg 
– Schmalegg) und der Linie 4 (Ravens-
burg – Oberzell) ändern sich die Ab-
fahrtszeiten um einige Minuten und es 
entfallen die Haltestellen Marienplatz 
und Heilig-Geist-Spital in beiden Fahrt-
richtungen. Ersatzweise halten die aus 
Richtung Weststadt und Oberzell kom-
menden Busse an der Haltestelle Karl-
straße.
Durch den Schienenersatzverkehr und 
die Busumleitungen kommt es zudem 
zur Verlegung von Abfahrtsplätzen am 
Bahnhof: Die Linie 1 Richtung Schma-
legg wird auf den Bussteig 10 verlegt In 
Fahrtrichtung Baindt hält die Linie 1 wei-
terhin am gewohnten Bussteig 1.
Die Linie 700 nach Konstanz und die Li-
nie 710 nach Meersburg werden eben-
falls zum Bussteig 10 verlegt. Beide 
Linien fahren zudem etwa fünf Minuten 

früher als sonst am Busbahnhof ab und 
sind ab der Haltestelle Meersburger 
Straße wieder nach dem üblichen Fahr-
plan unterwegs. Gleiches gilt für die 
Linie R70 (Ravensburg – Wilhelmsdorf 
– Pfullendorf).
In der Brühlstraße gibt es eine Ersatz-
haltestelle für die Haltestelle Mühlbruck 
für alle Buslinien stadtauswärts, die im 
Normalfall die Haltestelle Mühlbruck be-
dienen würden.

Genauere 
Informationen, auch zur 
Erreichbarkeit von Schulen und 
Firmenstandorten, sowie die de-
taillierten Fahrpläne gibt es beim 
Verkehrsverbund bodo unter www.
bodo.de/sev, www.bodo.de, in der 
bodo-App, auf www.bahn.de oder 
in der App „DB Navigator“.

Die Brücke an der Meersburger Straße, die über die Bahngleise führt, wird aktuell saniert.
� Foto: Stadt Ravensburg 

 

Die Investoren und die Projekt-/Bauleiter haben Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp (Mitte) und Eschachs 
Ortsvorsteher Thomas Faigle (2.v.li.) eingeladen, um die Baufortschritte der Hebammerei zu zeigen.
 � Fotos: Stadt Ravensburg
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Wir suchen Sie als

Mitarbeiter/in Bürgerservice
Baudezernat (m/w/d)
in Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Bauordnungsamt
• Ihnen obliegt die Empfangs- und Lotsenfunktion im Technischen

Rathaus
• Sie betreuen und pflegen das Bauaktenarchiv, teils in Abstimmung mit

dem Stadtarchiv und den Archiven in den Ortschaften
• Sie verkaufen statische Berechnungen und sondern diese aus
• Sie erteilen grundstücksbezogene Auskünfte (u.a. Baulastenauskünfte)
• Sie bereiten Digitalisierungsmaßnahmen im Bereich Brandschutz vor

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter, als

Kaufleute für Büromanagement oder eine vergleichbare 3-jährige
Ausbildung

• die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
• ein sicheres und kundenorientiertes Auftreten
• ein hohes Maß an Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 6 TVöD in Teilzeit (50 %),

vorzugsweise ganztägig am Montag und Dienstag sowie an einem
weiteren halben Tag

• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sabine
Schuhmacher, Tel. 0751 82-1311.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 29.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Stadtbücherei startet mit Onleihe 3
Ab dem 19. März stellt die Stadtbüche-
rei auf die neue Plattform Onleihe 3 um. 
Mit dem umfassenden Update wird die 
digitale Ausleihe von E-Books, Hörbü-
chern und anderen Medien deutlich nut-
zerfreundlicher und barrierearmer. Die bis-
herige Onleihe Bodensee-Oberschwaben 
wird an diesem Tag abgeschaltet.
Die Onleihe 3 bietet zahlreiche Neue-
rungen: Nutzende können künftig Leih-
fristen für alle Medienarten direkt ver-
längern, ihre Lese- und Spielstände 
zwischen App und Webversion syn-
chronisieren und unbegrenzt viele Titel 

auf einer Merkliste speichern. Auch eine 
persönliche Leih-Historie ist nun ver-
fügbar. Besonders angenehm für Viel-
leserinnen und -leser: der neue augen-
schonende Dark Mode.
Wer sich mit der neuen Plattform ver-
traut machen möchte, kann an einem 
der kostenlosen Workshops teilneh-
men, die die Stadtbücherei am 21. 
und 27. März anbietet. Eingeladen sind 
sowohl Neulinge als auch erfahrene 
Nutzerinnen und Nutzer der bisherigen 
Onleihe. Weitere Informationen und An-
meldung sind über eveeno.de möglich.

Kostenlose Fortbildung für Vereine und 
Organisationen – Canva für Anfänger
Im Rahmen der Fortbildungsreihe „Eh-
renamt im Fokus“ findet am Freitag, 
24. April von 16 bis 19 Uhr eine kos-
tenlose Fortbildung für Ravensburger 
Vereine zum Thema „Von der Idee zum 
Design: Canva für Anfänger“ im Großen 
Sitzungssaal des historischen Rathau-
ses in Ravensburg statt. Referentin ist 
Jennifer Hoppe, die im Amt für Kom-
munikation, Politik und Gesellschaft der 
Stadt Ravensburg als Crossmedia-Re-
dakteurin tätig ist.
Vereine, Gruppen und Organisationen, 
die Canva für ihre Arbeit nutzen wollen, 
können sich ab sofort anmelden. „Wir 
möchten auf diese Weise Ravensbur-

ger Vereine und Organisationen dabei 
unterstützen, mithilfe von Canva nicht 
nur ihre Social Media-Auftritte zu ver-
bessern, sondern auch Flyer, Plakate, 
Karten und sonstige Druckmedien zu 
gestalten“, sagt Sophie Bader, die bei 
der Stadt Ravensburg die Ansprech-
partnerin für allgemeine Anliegen der 
Vereine ist.
Anmeldungen unter Nennung des Ver-
eins und des Namens der Teilnehmen-
den werden ab sofort per E-Mail unter 
der Adresse gesellschaft@ravensburg.
de entgegengenommen. Weitere Infor-
mationen gibt es online unter www.ra-
vensburg.de/vereine 

Einst Feinde, heute Freunde:  
Ravensburg und Montélimar
Am 20. März ist der UN-Tag der fran-
zösischen Sprache und Internationaler 
Tag der Frankophonie. Von den Verein-
ten Nationen 2010 eingeführt, fördert 
er die Mehrsprachigkeit und kulturelle 
Vielfalt innerhalb der Weltorganisation. 
Derzeit sprechen rund 300 Millionen 
Menschen Französisch. Anlässlich die-
ses Tages wird die Städtepartnerschaft 
zwischen Ravensburg und Montélimar 
in Frankreich in den Fokus gerückt.

Freundschaft zwischen einstigen 
Feinden
Die Idee der Städtepartnerschaft ent-
stand nach dem Zweiten Weltkrieg und 
hatte von Beginn an das Ziel, Kom-
munen aus einst verfeindeten Ländern 
freundschaftlich zu verbinden.   Men-
schen sollten sich begegnen, Beziehun-
gen entstehen und das Verständnis für-
einander wachsen.
Auch Ravensburg machte sich Anfang 
der sechziger Jahre auf die Suche nach 
einer französischen Partnerstadt und 
wurde 1964 mit Montélimar fündig. Be-
reits kurz nach der Unterzeichnung der 
Partnerschaftsurkunde reisten die ers-
ten Schüler und Schülerinnen aus Ra-
vensburg nach Montélimar, der Gegen-
besuch in Ravensburg ließ nicht lange 
auf sich warten. Seither finden regel-

mäßig Schüleraustausche, Vereinsbe-
gegnungen, Sprachkurse und weitere 
kulturelle Begegnungen statt.

Tiefe Verbindungen und gegenseiti-
ges Verständnis
Diese Begegnungen tragen nicht nur 
zur Verbesserung der französischen 
Sprachkenntnisse bei, sondern auch zu 
einem tiefen gegenseitigen Verständnis 
und so entstanden über die Jahre un-
zählige Freundschaften, Ehen und Ver-
bindungen zwischen den beiden Städ-
ten.
Die Städtepartnerschaft zwischen Ra-
vensburg und Montélimar verdeutlicht, 
dass Sprachkenntnisse zwar wichtig 
sind, für die in den letzten 60 Jahren 
gewachsenen Verbindungen aber nicht 
unbedingt notwendig. Bei einer Begeg-
nung mit Freunden versteht man sich 
auch ohne Worte.

Weitere Informationen 
zu Montélimar und 
den weiteren internationalen Part-
nerschaften der Stadt Ravensburg 
sind zu finden unter www.ravens-
burg.de/international.

Stadt dankt jungen Helfern für ihr Engagement am Wahltag

Feierlichkeiten zur 60-jährigen Städtepartnerschaft zwischen Ravensburg und  Montélimar.
� Foto: Stadt Ravensburg
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Stadt dankt jungen Helfern für ihr Engagement am Wahltag

Die Ergebnisse der Landtagswahl für die Stadt Ravensburg
Antje Rommelspacher (CDU) hat das 
Direktmandat im Wahlkreis Ravens-
burg-Tettnang bei der Landtagswahl 
gewonnen. Die Rechtsanwältin und 
Fraktionsvorsitzende der CDU im Ra-
vensburger Gemeinderat zieht direkt in 
den Landtag ein.
Anna Wiech (Grüne), Mitarbeiterin im 
Büro des bisherigen Abgeordneten 
Manne Lucha und Fraktionsvorsitzende 
der Grünen im Ravensburger Gemein-

derat, zieht über die Landesliste der 
Grünen in den Landtag ein. AfD-Kan-
didat Hans-Peter Baur aus Aulendorf 
zieht ebenfalls über die Landesliste sei-
ner Partei in den Landtag ein. Die Wahl-
kreisbewerber von SPD, FDP, Linke und 
Volt erhalten keinen Sitz im Landtag.
Das vorläufige Gesamtergebnis der 
Stadt Ravensburg: CDU 31,1 Prozent 
(Ergebnis im Wahlkreis 38,4 Prozent), 
Grüne 35,8  Prozent (Ergebnis im Wahl-

kreis 25,1 Prozent), SPD 4,2 Prozent 
(Ergebnis im Wahlkreis 6,6 Prozent), 
AfD 13,3 Prozent (Ergebnis im Wahl-
kreis 17,7 Prozent), FDP 4,5 Prozent 
(Ergebnis im Wahlkreis 5,5 Prozent), Die 
Linke 4,9  Prozent (Ergebnis im Wahl-
kreis 4,7 Prozent).

Die Wahlbeteiligung lag in Ravensburg 
bei 68 Prozent.

Ergebnisse der 
Landtagswahlen nach
Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/landtagswahl

Rund 30 Jugendliche folgten dem Aufruf 
der Stadtverwaltung und boten sich als 
freiwillige Helfer bei der Landtags- und 
Oberbürgermeister-Wahl an. Insgesamt 
waren 22 von ihnen in einem Ravens-
burger Wahllokal oder bei der Briefwahl-
auszählung im Einsatz und trugen dazu 
bei, dass die Wahlen ordnungsgemäß 
abliefen und ausgezählt wurden.
Die Erfahrungen der Jugendlichen wa-
ren durchweg positiv. Einer der jungen 

Wahlhelfer beschrieb seine Zeit als 
„interessante Erfahrung“, die viel Spaß 
machte. Er war beeindruckt, wie viele 
Menschen notwendig sind, damit eine 
Wahl korrekt und reibungslos abläuft. 
„Es war teilweise anstrengend, weil 
ich nicht erwartet hatte, dass so vie-
le Schritte dazugehören. Ich würde es 
aber wieder machen, weil man viel da-
bei lernen kann.“
Ein anderer Ehrenamtlicher betonte, 

dass die Tätigkeit „einige Konzentrati-
on“ erforderte, dennoch verging die Zeit 
schnell. Besonders das „tolle Miteinan-
der im Wahlteam“ schätzte er, obwohl 
er die Teammitglieder anfangs nicht 
kannte. „Es war schön, mit eigentlich 
fremden Menschen eine so gute Zu-
sammenarbeit zu erleben.“
„Wir möchten jungen Menschen ver-
mitteln, wie wichtig Wahlen und die Mit-
bestimmung für eine funktionierende 

Demokratie sind“, sagt Erster Bürger-
meister Dr. Honikel-Günther. „Indem wir 
es ihnen ermöglichen, den Wahlprozess 
auch von dieser Seite kennenzulernen, 
fördern wir ihre politische Teilhabe und 
ihr Verständnis für demokratische Pro-
zesse.“
Als Dankeschön für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz erhalten alle Wahlhelfer 
von der Stadt eine kleine finanzielle An-
erkennung.
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Landesweite Analyse zur Trinkwasserversorgung bestätigt TWS-Strategie

Am 27. März können Interessierte den Wasserhochbehälter Bockstall in Weingarten besichtigen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter: tws.de/events

Trinkwasseranlagen wie der Hochbehälter in Schmalegg der TWS Netz sichern die Versorgung. Der Mas-
terplan Trinkwasser Baden-Württemberg untersucht die langfristige Absicherung der Trinkwasserversor-
gung.� Fotos: TWS

Der Weltwassertag findet jedes Jahr am 
22. März statt. Er wurde von den Ver-
einten Nationen ins Leben gerufen, um 
weltweit auf die große Bedeutung und 
den Schutz von sauberem Trinkwasser 
aufmerksam zu machen. „In Deutsch-
land ist streng geregelt, wer Wasser 
aus den natürlichen Vorkommen ent-
nehmen darf – dies muss behördlich 
genehmigt sein“, erklärt Michael Schei-
ble, Bereichsleiter Technik bei der TWS 
Netz GmbH. In Eschach, Ravensburg 
und Weingarten versorgt die TWS rund 
70.000 Einwohner mit Trinkwasser aus 
regionalen Vorkommen. „Wir investieren 
kontinuierlich und vorausschauend, um 
auch in Zukunft ausreichend Trinkwas-
ser in hoher Qualität liefern zu können,“ 
sagt Michael Scheible.
Anlässlich des Weltwassertags lädt die 
TWS am Freitag, 27. März 2026, zur 
Besichtigung des Wasserhochbehälters 
Bockstall in Weingarten ein.
 
Engagement für eine sichere Ver-
sorgung von morgen
Rund 80 Prozent des Trinkwassers ge-
winnt die TWS aus Quellwasser, etwa 
20 Prozent aus Grundwasser. Die Quali-
tät kontrolliert die TWS regelmäßig. „Die 
Herausforderungen an Wasserversor-
ger steigen, zum Beispiel durch Folgen 
des Klimawandels wie häufigere Stark-
regenereignisse oder langanhaltende 
Trockenperioden sowie durch stren-
gere gesetzliche Vorgaben“, sagt Mi-
chael Scheible. Darauf bereitet sich die 
TWS vorausschauend vor, etwa durch 
Maßnahmen zur Senkung von Wasser-
verlusten im Netz und folgt damit den 
Handlungsempfehlungen des Landes 
Baden-Württemberg. Im Rahmen des 
Masterplans Wasserversorgung wurde 
landesweit untersucht, wie sich Klima-
wandel und Bevölkerungsentwicklung 
langfristig auf Wasserressourcen und 
Trinkwasserbedarf auswirken können. 
„Die Landesempfehlungen decken sich 
weitgehend mit unserer Entwicklungs-
strategie für die Trinkwassernetze bis 

2050 und bestätigen unsere Weichen-
stellung für eine sichere Versorgung der 
Zukunft“, ordnet Michael Scheible ein.

Handlungsempfehlungen aus dem 
Masterplan
Der vom Land Baden-Württemberg 
beauftragte Masterplan untersucht die 
Trinkwasserversorgung bis 2050 und 
bewertet, wie sich Bevölkerungsent-
wicklung, verändertes Verbrauchsver-
halten sowie klimatische Veränderungen 
wie häufigere Hitzeperioden, längere 
Trockenphasen und Starkregenereig-
nisse auf die Grundwasserbildung und 
die Versorgung auswirken. Grundlage 
der Analyse ist eine landesweite Er-
fassung von Wasserressourcen, Lei-
tungsnetzen, Brunnen, Quellen und 
Speichern sowie der Vernetzungsgrad 
von Wasserversorgern und Zweckver-
bänden untereinander. Auf dieser Basis 
leiten Experten im Auftrag des Umwelt-
ministeriums Handlungsempfehlungen 
ab.
Für das Schussental nennen sie dabei 
unter anderem Maßnahmen zur Sen-
kung von Wasserverlusten im Netz, zur 
Überprüfung bestehender Genehmi-
gungen für die Wassergewinnung so-
wie zur zusätzlichen Absicherung der 
Versorgung über vertraglich geregelte 
Wassermengen aus anderen Netzen.
 
Zusammenspiel von Bedarf, Infra-
struktur und Klimaentwicklung
Für das Versorgungsgebiet der TWS 
Netz zeigt der Masterplan auf, wo die 
Trinkwasserversorgung gut aufgestellt 
ist und in welchen Bereichen künftig zu-
sätzlicher Handlungsbedarf entstehen 
kann, etwa durch weitergehende Unter-
suchungen im Rahmen von Struktur-
gutachten oder durch zusätzliche Ab-
sicherung über Verbundlösungen.
Die TWS Netz überführt die Empfeh-
lungen des Masterplans nun in ihre 
Zielnetzplanung des Trinkwassernet-
zes und priorisiert das Vorgehen für die 
kommenden Jahre. „Ziel ist, die Versor-

gung weiterhin stabil und leistungsfähig 
zu halten. Dafür prüfen wir Maßnahmen 
im Zusammenhang von Bedarf, Infra-
struktur und langfristiger Entwicklung 
im Rahmen eines Strukturgutachtens. 
So stellen wir sicher, dass Investitionen 
gezielt dort ansetzen, wo sie die Ver-
sorgungssicherheit dauerhaft stärken“, 
erläutert Daniel Eibler, Strategischer As-
setmanager Wasser bei der TWS Netz.
Das Strukturgutachten für das eigene 
Wassernetz wird außerdem Aufschluss 
darüber geben, wie sich Fördermengen, 
Bevölkerungsentwicklung und Großab-
nehmer auch in Zeiten des Klimawan-
dels für die kommenden Jahrzehnte in 
Einklang bringen lassen. Ergebnisse 
liegen voraussichtlich 2027 vor. Auch 
die Beratung und Unterstützung der 
Kommunen, die die TWS Netz mit dem 
Betrieb ihrer Trinkwassernetze beauf-
tragt haben, gewinne mehr Bedeutung, 
betont Daniel Eibler.
 
Softwarebasiertes Monitoring von 
Wasserverlusten
Eine Reduzierung von Wasserverlusten 
im Netz auf ein Minimum ist eine der 
Handlungsempfehlungen des Master-
plans. Für Ravensburg, Weingarten und 
Eschach setzt die TWS Netz bereits 
seit Jahren auf ein softwarebasiertes 
Monitoring, um Wasserverluste frühzei-
tig zu erkennen und gegenzusteuern. 
Dazu sind Sensoren an neuralgischen 
Punkten des Netzes integriert, die Fließ-
geschwindigkeit und Durchfluss per Ul-
traschall erfassen und ins System rück-
melden. „Die Kolleginnen und Kollegen 
können softwarebasiert etwa auffällige 
Durchflüsse im Netz erkennen, die auf 
Ereignisse wie eine hohe Wasserent-
nahme oder einen Rohrbruch hinwei-
sen. So lassen sich Reparaturen einpla-
nen, noch bevor es zu einem größeren 
Leck kommt“, informiert Daniel Eibler, 
und ergänzt: „Vor dem Hintergrund der 
weiteren Digitalisierung prüfen wir auch 
eine Verdichtung oder Erweiterung die-
ses Monitorings.“

Engagement für eine sichere Ver-
sorgung von morgen
Rund 80 Prozent des Trinkwassers ge-
winnt die TWS aus Quellwasser, etwa 
20 Prozent aus Grundwasser. Die Quali-
tät kontrolliert die TWS regelmäßig. „Die 
Herausforderungen an Wasserversor-
ger steigen, zum Beispiel durch Folgen 
des Klimawandels wie häufigere Stark-
regenereignisse oder langanhaltende 
Trockenperioden sowie durch stren-
gere gesetzliche Vorgaben“, sagt Mi-
chael Scheible. Darauf bereitet sich die 
TWS vorausschauend vor, etwa durch 
Maßnahmen zur Senkung von Wasser-
verlusten im Netz und folgt damit den 
Handlungsempfehlungen des Landes 
Baden-Württemberg. 
Im Rahmen des Masterplans Wasser-
versorgung wurde landesweit unter-
sucht, wie sich Klimawandel und Be-
völkerungsentwicklung langfristig auf 
Wasserressourcen und Trinkwasserbe-
darf auswirken können. „Die Landes-
empfehlungen decken sich weitgehend 
mit unserer Entwicklungsstrategie für 
die Trinkwassernetze bis 2050 und be-
stätigen unsere Weichenstellung für 
eine sichere Versorgung der Zukunft“, 
ordnet Michael Scheible ein.

Besichtigung 
Hochbehälter am 27. März
Wer einen Blick hinter die Kulissen 
werfen und erfahren möchte, woher 
das Trinkwasser kommt und wie es 
bereitgestellt wird, ist herzlich ein-
geladen, am Freitag, 27. März, den 
Wasserhochbehälter Bockstall in 
Weingarten zu besichtigen. Treff-
punkt ist um 15 Uhr im Brunnen-
weg. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bei der 
TWS online anmelden unter tws.de/
events.
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Roswitha Malewski erhält den Deutschen Lehrkräftepreis

Trinkwasseranlagen wie der Hochbehälter in Schmalegg der TWS Netz sichern die Versorgung. Der Mas-
terplan Trinkwasser Baden-Württemberg untersucht die langfristige Absicherung der Trinkwasserversor-
gung.� Fotos: TWS

Roswitha Malewski, die Leiterin der 
städtischen Grundschule Kuppelnau, 
wurde in Berlin mit dem renommierten 
Deutschen Lehrkräftepreis in der Kate-
gorie „Vorbildliche Schulleitung 2025“ 
mit dem zweiten Preis ausgezeichnet. 
Damit zählt die engagierte Schulleiterin 
aus Ravensburg zu den besten im gan-
zen Land. Oberbürgermeister Dr. Daniel 
Rapp empfing sie im Rathaus und gra-
tulierte ihr zu diesem herausragenden 
Erfolg: „Die Auszeichnung ist eine Ehre 
und zeigt das großartige Engagement 
von Roswitha Malewski.”
 
Innovatives Engagement
Roswitha Malewski erhielt die Auszeich-
nung für ihre innovative und engagierte 
Schulleitung, die durch ein starkes Team 
und eine positive Schulatmosphäre ge-
prägt ist. Unter ihrer mehr als neun-
jährigen Leitung hat die Grundschule 
Kuppelnau zahlreiche Projekte initiiert, 

die sowohl die Schülerinnen und Schü-
ler als auch die Lehrkräfte aktiv einbin-
den. Besonders hervorzuheben sind 
die Förderprogramme zur individuellen 
Unterstützung der Schüler sowie die er-
folgreichen Initiativen zur Stärkung der 
Schulcommunity.

Wertschätzende Führung
Der Kollegenkreis beschreibt Roswitha 
Malewski als „humorvoll, wertschät-
zend, begeistert und mitreißend“ eben-
so wie als lösungsorientierte „Ermög-
licherin“ mit der Grundhaltung „Geht 
nicht, gibt‘s nicht.“ Die Schulleiterin mit 
der stets offenen Rektoratstür legt gro-
ßen Wert auf Personalentwicklung und 
Lehrerfortbildungen. Zudem stärkt sie 
die Teambildung u. a. auch durch ge-
meinsame Aktivitäten. Vieles, wie etwa 
die innovative Schulentwicklung, Schul-
veranstaltungen, das umfassende Thea-
terprofil oder das Kinderregenwaldteam 

„Kakadu“ werden von unterschiedlichen 
Teams und Arbeitsgemeinschaften ent-
wickelt und organisiert.
 
Förderung und Zusammenarbeit
Schulfördervereine unterstützen die 
Schule, um Schülerinnen und Schüler 
individuell und in Gruppen zu fördern – 
auch im Bereich Deutsch als Zweitspra-
che. Zudem kooperiert die Grundschu-
le Kuppelnau mit externen Partnern, 
wie dem Theater Ravensburg, dem 
TSB Ravensburg, Fördervereinen, der 
Pädagogischen Hochschule und der 
Kinderstiftung, um beispielsweise das 
Theaterprofil weiterzuentwickeln und 
vielfältige Bildungs- und Freizeitangebo-
te für die Schülerinnen und Schüler zu 
organisieren
 
Die Stadt Ravensburg gratuliert Ros-
witha Malewski herzlich zu dieser her-
ausragenden Leistung und wünscht ihr 

weiterhin viel Erfolg bei ihrer wichtigen 
Arbeit für die Bildung der Schulkinder.
 

Schulleiterin Roswitha Malewski wurde mit dem 
Preis „Vorbildliche Schulleitung 2025“ ausgezeich-
net. Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp gratuliert 
ihr für die Stadt Ravensburg.
� Foto: Stadt Ravensburg

Gebäudegrün als Schlüssel zur klimaresilienten Stadt
Wie können Städte den Folgen des Kli-
mawandels wirksam begegnen? Dieser 
Frage widmete sich die Vortragsveran-
staltung „Gebäudegrün und Schwamm-
stadt“ am 26. Februar, zu der die Wifo-
Gruppe Handwerk Pro Ravensburg in 
die Stadtwerkstatt eingeladen hat. 

Rund 50 interessierte Zuhörerinnen 
und Zuhörer folgten den Ausführungen 
von Dr. Gunter Mann, Präsident des 
Bundesverbands GebäudeGrün e.V. 
(BuGG), und beteiligten sich im An-
schluss an einer angeregten Diskussion 
mit Dirk Bastin, Baubürgermeister der 
Stadt Ravensburg.

Spürbare Folgen des Klimawandels
In seinem Vortrag machte Dr. Mann 
deutlich, dass die Folgen des Klima-
wandels in Städten bereits spürbar sind: 
zunehmende Hitzetage, mehr tropische 
Nächte, häufigere Extremwetterereig-
nisse sowie ein fortschreitender Verlust 
an Biodiversität. 

Hauptursachen seien unter anderem 
die zunehmende Versiegelung von Flä-
chen und eine dichte Bebauung mit ho-
hem Anteil an Stein und Asphalt. Diese 
Strukturen speichern Wärme, verhin-
dern die Versickerung von Regenwas-
ser und verschärfen so sowohl Hitze- 
als auch Starkregenproblematiken.

Schwammstadt als zentrales Kon-
zept
Als zentrale Lösung stellte Dr. Mann 
das Prinzip der „Schwammstadt“ vor – 
eine Stadtentwicklung nach dem Kon-
zept der blau-grünen Infrastruktur. Ziel 
ist es, Regenwasser möglichst dort zu 
speichern, zu nutzen und zu versickern, 
wo es anfällt, statt es schnellstmöglich 
abzuleiten. Gleichzeitig tragen Grünflä-
chen und Vegetation zur Kühlung, Luft-
reinigung und Förderung der Artenviel-
falt bei.

Gebäudebegrünung bringt viele 
Vorteile
Ein weiterer Baustein einer klimaresi-
lienten Stadtentwicklung ist die Gebäu-
debegrünung. Dach- und Fassaden-
begrünungen entfalten laut Dr. Mann 
vielfältige, multifunktionale Wirkungen: 
Sie verbessern das Mikroklima, redu-
zieren die Aufheizung von Gebäuden 
und Umgebung, halten Regenwasser 
zurück, fördern Biodiversität und erhö-
hen die Aufenthaltsqualität im urbanen 
Raum.

Besonders betonte er die Vorteile von 
Dach- und Fassadenbegrünungen: 
Sie sind vergleichsweise kostengüns-
tig, technisch ausgereift und schnell 
umsetzbar. Zudem entfalten sie ihre 
Wirkung unmittelbar nach der Installa-
tion und benötigen keine zusätzlichen 
Flächen – ein entscheidender Vorteil in 
dicht bebauten Innenstädten.
Um Fassadengrün in der Innenstadt zu 
fördern, bietet die Stadt Ravensburg ein 
Förderprogramm an. Hier schließt die 
Stadt Ravensburg mit den Hauseigen-
tümern Pflegevereinbarungen ab und 
bringt Rankgerüste und Kletterpflan-
zen an die Häuser an. Die Pflege über-

nehmen die Hauseigentümerinnen und 
-eigentümer.

Bedeutung kommunaler Strategien
In der anschließenden Diskussionsrun-
de mit Baubürgermeister Dirk Bastin 
und Vertretern von Handwerk Pro Ra-
vensburg wurde die Bedeutung kom-
munaler Strategien für die Umsetzung 
solcher Maßnahmen hervorgehoben. 
Themen waren unter anderem För-
derinstrumente, bauplanerische Rah-
menbedingungen sowie die Rolle von 
Bauherrinnen und Bauherren bei der 
Umsetzung blau-grüner Infrastruktur. 
Die rege Beteiligung aus dem Publikum 
zeigte das große Interesse an konkreten 
Lösungen für eine zukunftsfähige Stadt-
entwicklung in Ravensburg.
„Die Stadt Ravensburg hat mit dem 
gemeinsamen Klimaanpassungskon-
zept des Gemeindeverbands Mittleres 
Schussental den strategischen Grund-
stein im Jahr 2024 gelegt. Nun gilt es, 
die Maßnahmen umzusetzen. Das 
Schwammstadt-Prinzip, das wir bei der 
Umgestaltung des Holzmarktes verfol-
gen, ist eine dieser Maßnahmen: der 
unterirdische Schwamm wird Starkre-
genereignisse abpuffern und das dort 
gespeicherte Wasser wird von den Bäu-
men aufgenommen - diese wiederum 
kühlen den Platz. Eine win-win-Situation 
für uns alle”, so Bastin.

Wer an der Förderung
zur Fassadenbegrünung
interessiert ist, wendet sich gern per 
E-Mail an das Umweltamt der Stadt 
Ravensburg unter 
umwelt@ravensburg.de.

Um mehr Fassaden in der Innenstadt zu begrünen, bietet die Stadt Ravensburg ein Förderprogramm an.  
� Foto: Stadt Ravensburg
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Tag der deutschen Demokratie
geschichte am 18. März

Wir suchen Sie als

Sachbearbeitung im Bürgeramt
für die Ortsverwaltung Eschach
(m/w/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserer Ortsverwaltung
• Sie bearbeiten Melde-, Pass-, Ausweis- und

Führerscheinangelegenheiten
• Sie bearbeiten Anträge zur Ausstellung von Führungszeugnissen
• Sie stellen Fischereischeine aus und verlängern diese
• Sie sind Anlaufstelle für Bürgeranfragen

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
• alternativ eine vergleichbare 3-jährige abgeschlossene Ausbildung oder

eine Ausbildung zum/zur Kauffrau-/mann für Büromanagement,
idealerweise mit Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung

• gute EDV-Kenntnisse
• ein kundenorientiertes und selbständiges Arbeiten sowie freundliches

und sicheres Auftreten

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis EG 6 TVöD in Teilzeit (50 %)
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole mit der Ortschaft Eschach (rund 9.700
Einwohner) und zwei weiteren Ortschaften eine lebenswerte Stadt, in der
man sich noch kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und
sind für das Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Birgit Kilb, Tel.
0751 82-1314.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 06.04.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Der 18. März ist ein bedeutender Tag 
der deutschen Demokratiegeschichte. 
Unter der Schirmherrschaft von Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier 
wird er in diesem Jahr bundesweit erst-
mals begangen.
 
Erinnerung an die deutsche Demo-
kratiegeschichte
1793 erklärte der rheinisch-deutsche 
Nationalkonvent an diesem Tag die 
Volkssouveränität und gründete die 
Mainzer Republik, ein frühes Beispiel 
teil-demokratischer, parlamentarischer 
Selbstverwaltung. 55 Jahre später, am 
18. März 1848, führten die Barrikaden-
kämpfe in Berlin zur Märzrevolution, 
einem zentralen Moment des Kampfes 
für politische Mitbestimmung. Am 18. 
März 1920 ist nach einem reichsweiten 
Generalstreik der Kapp-Putsch gegen 

die junge Weimarer Republik endgül-
tig gescheitert und der 18. März 1990 
markiert die erste und einzige freie Wahl 
zur Volkskammer der DDR im Zuge der 
Friedlichen Revolution. Der 18. März 
eignet sich daher wohl wie kein anderer 
Tag, um an die wechselvolle Demokra-
tiegeschichte Deutschlands zu erinnern.
 
Fahnen für Demokratie
Die Stadt Ravensburg hisst jeweils eine 
„Fahne für Demokratie“ vor dem Neuen 
Rathaus und den Rathäusern der Orts-
verwaltungen in Bavendorf, Oberhofen 
und Schmalegg.  Sie sollen daran erin-
nern, dass Demokratie als Fundament 
für ein friedliches und solidarisches Zu-
sammenleben basierend auf Toleranz, 
Respekt und gegenseitiger Verantwor-
tung, besonderen Schutz verdient und 
keine Selbstverständlichkeit ist. Weitere 
„Fahnen für Demokratie“ werden an den 
Quartiersangeboten Oststadt, Gäns-
bühl, Rahlentreff und Weinbergstraße 
sowie am Seniorentreff Ravensburg am 
Hirschgraben gehisst.
Die farbenfrohen Fahnen für Demokra-
tie werden im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ gefördert 
und sind zeitgleich in weiteren Städten 
und Gemeinden des Landkreises Ra-
vensburg zu sehen. Die Stadt Ravens-
burg beteiligt sich seit 2015 im Rahmen 
der kommunalen Partnerschaft für De-
mokratie an der aktiven Umsetzung des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
und setzt sich für ein friedliches Mitei-
nander, Vielfalt und Menschlichkeit ein.

Weitere Informationen
zum Bundesprogramm
„Demokratie leben!“ gibt es auf 
der städtischen Internetseite unter 
www.ravensburg.de sowie bei 
TAVIR e. V., der Externen Koordi-
nierungs- und Fachstelle zur Um-
setzung des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ unter www.ta-
vir-ravensburg.de.

Anlässlich des Tages der Demokratiegeschichte 
wird am 18. März die „Fahne für Demokratie“ ge-
hisst.� Foto: Stadt Ravensburg

Ab März: Erfassung des Bestands von Tieren und Pflanzen
In Ravensburg und den Ortschaften 
werden von März bis Ende November 
Erfassungen von Tieren und Pflanzen im 
Auftrag der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) durchge-
führt. Dabei wird die Gemeindefläche 
nicht flächendeckend untersucht. Die 
Untersuchungen erfolgen auf wenigen 
Stichprobenflächen, überwiegend im 
Außenbereich. Ziel ist es, langfristig die 
Qualität von Biotopen bzw. das Vor-
kommen und Bestandstrends von Tier- 
und Pflanzenarten zu erfassen. Die Er-
gebnisse werden auf Landes- und teils 

auch Bundesebene hochgerechnet, um 
Aussagen zur Entwicklung treffen zu 
können.

Im Rahmen dieser Erfassungen ist es 
den kartierenden Fachpersonen als Be-
auftragte der LUBW entsprechend den 
Vorgaben des § 52 NatSchG grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten. Die 
Kartierenden betreten nur offene Land-
schaft und Wald im Außenbereich. Fest 
umzäunte Privatgärten werden ohne 
Zustimmung nicht betreten. Die von der 

LUBW beauftragten Personen haben 
eine Bescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen. Die Stich-
probenflächen bleiben anonym, um 
die Aussagekraft des Monitorings zu 
gewährleisten. Es erfolgt auch keine 
Zuordnung der Ergebnisse zu Grund-
stückseigentümern oder Bewirtschaf-
tenden. Dauerhafte Markierungen wer-
den nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt 
der Erfassung richtet sich nach dem 
Entwicklungsstand der Arten oder Le-
bensräume und wird stark von den ak-
tuellen Wetterbedingungen beeinflusst. 

Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort 
ist leider nicht möglich.
Neben den genannten Kartierungen auf 
Stichprobenflächen findet ebenfalls im 
Auftrag der LUBW die Offenland-Bio-
topkartierung statt. Sie erfasst gesetz-
lich geschützte Biotope im gesamten 
Offenland außerhalb der geschlossenen 
Siedlungsbereiche. Hierzu erfolgte be-
reits eine gesonderte Information.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter 
folgender E-Mail-Adresse zur Verfü-
gung: post-stelle@lubw.bwl.de
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Tag der deutschen Demokratie
geschichte am 18. März

Brandereignis im Frauentorturm jährt sich zum 44. Mal

Drei Feuerwehrmänner starben am schwärzesten Tag in der Geschichte der Feuerwehr Ravensburgs
Der 14. März 1982 ist der schwärzeste 
Tag in der 178-jährigen Geschichte der 
Feuerwehr Ravensburg. Bei Nachlösch-
arbeiten kamen drei ehrenamtliche Feu-
erwehrkameraden ums Leben. Auch 44 
Jahre danach löst das Ereignis tiefe Be-
troffenheit aus.
An jenem Sonntagmorgen wurde um 
4.55 Uhr die Feuerwehr Ravensburg 
alarmiert. Ein Taxifahrer hatte den Brand 

bemerkt und einen Notruf abgesetzt. 
Bei Ankunft des damaligen Stadtbrand-
meisters schlugen bereits Flammen aus 
dem mittelalterlichen Bauwerk. Das 
Turmdach sowie alle Wandöffnungen ab 
dem 3. Stock waren bereits betroffen.

Eine massive Brandbekämpfung über 
mehrere Seiten folgte. Im weiteren Ver-
lauf wurden zusätzliche Drehleitern der 
Feuerwehren Weingarten und Wangen 
alarmiert. Die Abteilung Eschach war 
ebenfalls mit einem Löschgruppenfahr-
zeug am Einsatz beteiligt. Der Brand 
war nach mehreren Stunden unter Kon-
trolle.
 
Tragödie bei Aufräum- und Nach-
löscharbeiten
Nachdem es den eingesetzten Kräften 
gegen 9 Uhr gelang, das Feuer unter 
Kontrolle zu bringen, kam es gegen 
9.40 Uhr zur Tragödie. Die Südwand 
des Turms stürzte ein und in weiterer 
Folge eine Zwischendecke. Zehn Feu-
erwehrmänner befanden sich zu die-
sem Zeitpunkt im Turm. Drei von ihnen 
konnten sich noch selbst in Sicherheit 
bringen. Von den sechs weiteren Feuer-
wehrmännern waren drei zunächst ein-
geschlossen und die weiteren vier wur-
den verschüttet.

Für die ehrenamtlichen Feuerwehran-
gehörigen Hermann Krotz (30), Roland 
Nann (31) und Wilhelm Schießl (51) kam 
trotz aller Bemühungen jede Hilfe zu 
spät. Sie konnten in den Nachmittags-
stunden nur noch tot geborgen werden. 
Ein damals 26-jähriger Feuerwehrmann 
(namentlich nicht genannt) überlebte 

schwer verletzt. Nach mehr als sechs 
Stunden gelang seine Rettung.

In stillem Gedenken
Zum Gedenken an die Opfer des ver-
heerenden Brandes wird am Samstag, 
den 14. März, um 19 Uhr am Frauentor-
turm öffentlich ein Kranz niedergelegt.

IN E WIGER ERINNERUNG

Die Freiwillige Feuerwehr Ravensburg gedenkt in Dankbarkeit ihrer im 
Einsatz verstorbenen Feuerwehrkameraden

 Löschmeister Löschmeister Oberfeuerwehrmann

 Wilhelm Schießl Roland Nann Hermann Krotz 
 *06.11.1930 *20.07.1950   *11.10.1952

 die beim Brand des Frauentorturms am 14. März 1982 bei den Lösch-
arbeiten ihr Leben verloren haben. 
Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Weitere Kameraden wurden im Einsatz teils schwer verletzt. Ihnen 
gebührt ebenfalls größter Dank und unsere Anerkennung.

Im Namen der Stadt Ravensburg sowie im Namen aller Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ravensburg.

 Dr. Daniel Rapp Kai Willach Walter Hangarter 
  Oberbürgermeister Feuerwehrkommandant Leiter Alters-/ Ehrenabteilung

Drei Feuerwehrmänner verloren beim Brand des 
Frauentorturms 1982 ihr Leben.
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Ravensburg

Mit Schwung in die Konzertsaison: Frühjahrskonzert des 
Stadtorchesters verspricht gute Laune
Energiegeladen und mit viel „guter 
Laune”-Musik startet das Stadtorches-
ter Ravensburg in die Konzertsaison. 
Musikdirektor Harald Hepner hat für 

das Frühjahrskonzert am Sonntag, 22. 
März, um 17 Uhr im Ravensburger Kon-
zerthaus ein ebenso abwechslungsrei-
ches wie mitreißendes Programm zu-
sammengestellt.

Den Konzertauftakt bildet die energie-
geladene Ouvertüre „Fire in the Blood“ 
von Paul Lovatt-Cooper – ein Werk vol-
ler Rhythmus und Strahlkraft. Danach 
öffnet sich die Tür zur großen Filmwelt: 
Mit Musik aus „Jurassic Park“ von John 
Williams (Arr. Paul Lavender) und dem 
Westernklassiker „40 Wagen west-
wärts“ von Elmer Bernstein (Arr. Jan 
Willems) zieht Kinoatmosphäre ins Kon-
zerthaus ein. Für ein besonderes klang-
liches Highlight sorgt dabei der eigens 
zusammengestellte Projektchor „Kam-
merchor and guests” der Musikschule 
Ravensburg e. V. unter der Leitung von 
Leila Trenkmann.

Auch zwei Solisten aus den eigenen 
Reihen des Stadtorchesters stehen im 
Mittelpunkt des Abends: Luis Abler, 
einer der Youngster des Orchesters, 
präsentiert das „Concertino für Tuba 
und Orchester“ von Carlos Marqués 
und zeigt, wie virtuos und ausdrucks-
stark sein Instrument sein kann. Ihm 
gegenüber steht mit Alexander Rueß ein 

erfahrener „Profi“, der dem Stammpu-
blikum aus zahlreichen Solopassagen 
bestens bekannt ist. Er verzaubert am 
Altsaxofon mit der temperamentvollen 
„Pequeña Czarda“ von Pedro Iturralde 
(Arr. Roger Niese). Mit „The Island of 
Light“ von José Alberto Pina und „Le-
xicon of the Gods“ von Rossano Galan-
te entführt das Orchester zudem in die 
Welt der Programmmusik – klangvolle 
Geschichten, die Raum für Fantasie und 
großes Kopfkino lassen.

Für eine weitere besondere Note beim 
Konzert sorgt der internationale Be-
such: José Manuel Cerveró, musikali-
scher Weggefährte und Freund von Ha-
rald Hepner aus La Palma (Spanien) und 
dem Ravensburger Publikum bereits 
vom Dirigentenpult bekannt, teilt sich 
mit Hepner die musikalische Leitung 
des Konzerts. Die Konzertbesucher er-
wartet ein Abend mit spanischem Flair 
und viel musikalischer Lebensfreude.

Karten gibt es unter 
www.reservix.de, 
bei der Tourist Information oder an 
der Abendkasse.

Ab März: Erfassung des Bestands von Tieren und Pflanzen
Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort 
ist leider nicht möglich.
Neben den genannten Kartierungen auf 
Stichprobenflächen findet ebenfalls im 
Auftrag der LUBW die Offenland-Bio-
topkartierung statt. Sie erfasst gesetz-
lich geschützte Biotope im gesamten 
Offenland außerhalb der geschlossenen 
Siedlungsbereiche. Hierzu erfolgte be-
reits eine gesonderte Information.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter 
folgender E-Mail-Adresse zur Verfü-
gung: post-stelle@lubw.bwl.de

Dialogabend:  
Zukunft gestalten
Wie kann Zukunft gelingen? Beim Dia-
logabend „Wie es gut werden kann 
– Zukunft gestalten statt grübeln“ lädt 
der Treffpunkt Nachhaltigkeit am Don-
nerstag, 19. März, um 19 Uhr im KA-
PUZINER dazu ein, gemeinsam über 
die Zukunft von Stadt und Region zu 
sprechen. 

Statt sich von Krisenstimmung bremsen 
zu lassen, geht es darum, was Hoff-
nung gibt und wo jede und jeder selbst 
anpacken kann.

Gemeinsam ins Gespräch kommen
Impulse, Gespräche und kreativer Aus-
tausch beleuchten Fragen wie: Welche 
Zukunft wünschen wir uns? Und was 
braucht es, damit aus Ideen Verände-
rungen werden? 

Der Abend will Mut machen und zei-
gen, dass Wandel möglich ist – wenn 
Menschen Ideen teilen und ins Handeln 
kommen.

Kooperation für Nachhaltigkeit
Ein Projekt von Umweltamt, Bürgerstif-
tung, Freiwilligenagentur, Stadtbücherei 
und dem KAPUZINER. 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung an 
barbara.gruber@ravensburg.de.
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Ravensburg läuft in Bukarest für Demokratie und Toleranz
Seit mehr als zehn Jahren nimmt eine 
Gruppe von Läuferinnen und Läufern 
aus dem Kreis Ravensburg unter dem 
Motto „Ravensburg läuft für Toleranz“ 
an Laufveranstaltungen in europäischen 
Städten teil. 2026 geht die Fahrt nach 

Bukarest, der Hauptstadt Rumäniens. 
Im Mittelpunkt steht der große Laufe-
vent am Sonntag, 11. Oktober, mit der 
Möglichkeit der Teilnahme an einem 
Marathon, Halbmarathon, einer Mara-
thonstaffel und dem 10 km-Lauf.

Das Rahmenprogramm mit kulturellen 
und gesellschaftspolitischen Akzenten 
beinhaltet u.a.: Stadtführung, Muse-
umsbesuche, Gespräche zu Geschich-
te Rumäniens und zu aktuellen politi-
schen Themen. 

Es bleibt genügend Zeit, die spannende 
Stadt Bukarest mit ihren Sehenswür-
digkeiten zu erleben. Im Vorfeld gibt es 
Lauftrainings, einen Info-Abend und ein 
Nachtreffen zum Abschluss.

Plätze gibt es für max. 40 Teilnehmen-
de - egal ob Anfänger oder mit Laufer-
fahrung. Neue Läufer sind herzlich will-
kommen. Die Laufgruppe lebt von einer 
bunten Mischung aus Alter, Herkunft 
und Lauferfahrungen und zeigt sich mit 
einem T-Shirt mit dem Schriftzug „Ra-
vensburg läuft für Toleranz“.

Organisiert wird die Reise von Ehren-
amtlichen in Kooperation mit dem 
Kreisjugendring Ravensburg, dem Ale-
vitischen Bildungswerk und der Edith-
Stein-Schule. Gefördert vom Bundes-
projekt „Demokratie leben!“

Veranstaltungsinfos
Datum: 8. – 13. Oktober in Bukarest
Kosten: 450 Euro/Person (Flug, Ho-
tel, Programm); für Schüler, Studie-
rende, Auszubildende: 350 Euro
Anmeldung bis spätestens 31. März 
unter https://kreisjugendring-rv.de
Kontakt: Tel.: 0751 21081 oder E-
Mail an info@kreisjugendring-rv.de

Laufteilnehmer beim letztjährigen Event in Graz, Österreich.� Foto: Kreisjugendring Ravensburg

THE LÄNDARZT: Nachwuchs für die 
hausärztliche Versorgung gesucht
Die Landarztquote in Baden-Württem-
berg geht in die sechste Runde: Vom 
1. bis einschließlich 31. März 2026 
können sich Interessierte unabhängig 
von ihrer Abiturnote über www.ländarzt.
de für einen von 75 Studienplätzen im 
Bereich der Humanmedizin bewerben. 
Die Landarztquote ist eine Vorabquote 
im Zulassungsverfahren für das Stu-
dium der Humanmedizin. Ziel des Pro-
gramms ist es, die hausärztliche Versor-
gung in ländlichen Regionen nachhaltig 
zu stärken.
Jährlich können bis zu 75 Studienplätze 
an Bewerberinnen und Bewerber verge-
ben werden, die sich verpflichten, nach 
dem Studium und der Facharztweiter-
bildung für mindestens zehn Jahre als 
Hausärztin oder Hausarzt in unterver-
sorgten oder von Unterversorgung be-

drohten Gebieten zu arbeiten. 
Die künftigen Medizinerinnen und Me-
diziner tragen damit wesentlich zur Si-
cherstellung der gesundheitlichen Ver-
sorgung im Land bei. Das Tätigkeitsfeld 
ist dabei vielfältig: Das Berufsbild der 
hausärztlichen Versorgung ist vielseitig, 
denn man kann sich in der Allgemein-
medizin, Innerer Medizin oder Pädiatrie, 
also Kinder- und Jugendmedizin, spe-
zialisieren.

Weitere Informationen
sowie ein Video mit 
Einblicken in das Programm und 
das Berufsbild finden sich auf der 
Internetseite von THE LÄNDARZT 
unter https://landarztquote-bw.de.

Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ 
- Kompetenzen für Engagierte
Ein breites Bündnis aus Diakonie, Cari-
tas, der Gemeinde Horgenzell und dem 
Landkreis Ravensburg setzt seine Fort-
bildungsreihe „Gemeinsam stark!“ im 
Jahr 2026 fort. Die Seminarreihe richtet 
sich an Ehrenamtliche, die Geflüchtete 
begleiten. In kompakten, praxisorien-
tierten Workshops vermitteln Exper-
tinnen und Experten und erfahrene 
Praktikerinnen und Praktiker aktuelles 
Fachwissen, rechtliche Hintergrün-
de sowie erprobte Methoden — von 
Sprachförderung über Prävention und 
Radikalisierung bis hin zu Kriseninter-
vention und interkultureller Kompetenz.
Eine Teilnahme ist an einzelnen Mo-
dulen oder an der gesamten Reihe 
möglich. Die fünf Module legen einen 
Schwerpunkt auf die Arbeit mit Zuge-
wanderten, jedoch sind die vermittelten 
Kompetenzen in vielen Bereichen des 
Ehrenamts anwendbar.

Nächster Termin
Kompetent gegen rechte Sprüche – 
Handlungs‑ und Argumentationstrai-
ning. Samstag, 21. März, 9.30 – 17.30 
Uhr. Jobcenter Sauterleutestraße 32, 
88250 Weingarten. Sensibilisierung für 
menschenfeindliche Einstellungen, zivil-
couragiertes Handeln und praktische Ar-
gumentationsübungen in Modellsituatio-
nen. Referenten: freie Mitarbeitende der 
Landeszentrale für politische Bildung.

Die Anmeldung
für die gesamte Reihe 
oder einzelne Module ist unter 
https://eveeno.com/112665058 
möglich.

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und Bera-
tung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: www.hospizgrupperavens-
burg.info
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavens-
burg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Betreuungsverein St. Mar-
tin e.V.

Erfahrungsaustausch 
und aktuelle Informa-
tionen 
Donnerstag, 26. März, 16.30 - 18.30 
Uhr
Der Betreuungsverein St. Martin lädt alle 
ehrenamtlichen rechtlichen Betreuerin-
nen und Betreuer im Kreis Ravensburg 
herzlich zum Erfahrungsaustausch ein 
mit Monika Bettinger, Dipl. Sozialarbei-
terin (FH) und langjährige Geschäftsfüh-
rerin. An diesem Treffen haben Sie die 
Möglichkeit, Fragen rund um die recht-
liche Betreuung zu klären und erhalten 
aktuelle Informationen zum Betreuungs- 
und Sozialrecht.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.
Wir freuen uns auf einen regen Aus-
tausch mit Ihnen in den Räumen unse-

Mehr als 30.000 Menschen feiern stimmungsvolles Lichterfest
Tausende Leuchtfiguren, eine besonde-
re Atmosphäre und begeisterte Besu-
cher: Das Lichterfest hat auch in diesem 
Jahr eindrucksvoll gezeigt, wie sehr die-
ses besondere Event die Menschen in 
der Region verbindet. Mehr als 30.000 
Besuchende kamen am 7. März zu-
sammen, um einen leuchtenden Abend 
voller Kunst, Kultur und Begegnung zu 
erleben.

Eindrucksvolles Rahmenprogramm
Ein Höhepunkt des Abends war die ein-
einhalbstündige Leuchtfiguren-Parade. 
Im Vergleich zum Lichterfest vor zwei 
Jahren wurde das Konzept weiterent-
wickelt: Ticketvorverkauf und Zonenein-
teilung sorgten für eine spürbare Ent-
lastung für die Besuchenden. Zudem 
führte die Parade erstmals als Kreis-
parade durch die Altstadt, sodass mehr 
Gäste die Figuren aus nächster Nähe 
erleben konnten.
Neben der Parade begeisterten künst-
lerische Beiträge, musikalische Darbie-
tungen und eindrucksvolle Lichtinsze-
nierungen das Publikum.

Ein Fest für alle
Auch das Thema Inklusion spielte eine 
wichtige Rolle. Ein eigens eingerichteter 
Bereich für Rollstuhlfahrer ermöglichte 
Menschen mit Mobilitätseinschränkun-

gen eine komfortable Teilnahme mit gu-
ter Sicht auf das Programm.
Organisiert wurde das Lichterfest vom 
Kapuziner – Raum für Kunst, Kultur und 
Soziales e.V. Mit großem Engagement 
stellten über 200 ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer sowie rund 1.500 Pa-
radenteilnehmende ein Programm auf 
die Beine, das Besucher aller Genera-
tionen begeisterte.

„Gerade in Zeiten, in denen vieles aus-
einanderzudriften scheint, tut es gut zu 
sehen, wie eine ganze Stadt gemein-
sam etwas Schönes erschafft“, sagt 
Fabian Bingenheimer, 1. Vorstand des 
Kapuziner – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V. „Das Lichterfest ist 
ein Fest von allen für alle – und ein star-
kes Zeichen dafür, was entsteht, wenn 
Menschen ihre Gemeinschaft gemein-
sam gestalten.“

Nach diesem erfolgreichen Abend steht 
fest: Das Lichterfest bleibt ein strahlen-
der Höhepunkt im kulturellen Leben der 
Stadt.

Das Lichterfest am 7. März brachte die Ravensbur-
ger Innenstadt zum leuchten.� Fotos: Paul Meyer

Mit vielen liebevoll gestalteten Leuchtfiguren war 
die Parade der Höhepunkt des Abends.
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Gesellschaft, Soziales und Umwelt

SPD

Schutz vor Gewalt ist 
ein Dauerthema
Ravensburg bekommt ein neues Frau-
en- und Kinderschutzhaus. Finanziert 
wird es zum Teil über Zuschüsse des 
Landes aber auch aus Eigenmitteln. In 
der Dezembersitzung des Gemeinde-
rates hat sich die SPD-Fraktion klar für 

diese Maßnahme ausgesprochen, ge-
nügt doch das alte Gebäude bei weitem 
nicht mehr den Anforderungen.

Die Nachfrage nach Plätzen im Frauen-
haus nimmt zu, denn die Zahl von Ge-
waltdelikten steigt. Große Aufmerksam-
keit erfuhr diese Situation während der 
internationalen „Orange Days“. Die SPD 
will das aber nicht auf den Zeitraum 
gegen Ende des Jahres beschränken. 
„Schutz für Frauen und Kinder vor Ge-

walt ist für uns ein Dauerthema“, betont 
der stellvertretende Fraktionsvorsitzen-
de Paul Frank. Mit dem Frauen- und 
Kinderschutzhaus erfüllt die Stadt nicht 
zuletzt eine Forderung aus der Istanbul-
Konvention des Europarats. 

Dieser ist die Bundesrepublik bereits 
im Jahr 2011 beigetreten und hat sich 
damit verpflichtet, umfassende Maß-
nahmen gegen geschlechtsspezifische 
Gewalt zu treffen. Betroffene müssen 

unterstützt und Täter verfolgt werden.
„Das Frauen- und Kinderschutzhaus ist 
für uns aber nur eine Maßnahme, die 
wir hier in der Stadt umsetzen“, betont 
Paul Frank. 

Als weitere Maßnahmen fordert er bei-
spielsweise Aufklärung in Schulen. 
Juristisch könne ein erwirktes Nähe-
rungsverbot weiteren Taten vorbeugen. 
Auch die elektronische Fußfessel er-
achtet Frank als sinnvoll.

Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ 
- Kompetenzen für Engagierte

Beiträge der Fraktionen

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und Bera-
tung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: www.hospizgrupperavens-
burg.info
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavens-
burg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Betreuungsverein St. Mar-
tin e.V.

Erfahrungsaustausch 
und aktuelle Informa-
tionen 
Donnerstag, 26. März, 16.30 - 18.30 
Uhr
Der Betreuungsverein St. Martin lädt alle 
ehrenamtlichen rechtlichen Betreuerin-
nen und Betreuer im Kreis Ravensburg 
herzlich zum Erfahrungsaustausch ein 
mit Monika Bettinger, Dipl. Sozialarbei-
terin (FH) und langjährige Geschäftsfüh-
rerin. An diesem Treffen haben Sie die 
Möglichkeit, Fragen rund um die recht-
liche Betreuung zu klären und erhalten 
aktuelle Informationen zum Betreuungs- 
und Sozialrecht.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.
Wir freuen uns auf einen regen Aus-
tausch mit Ihnen in den Räumen unse-

rer Geschäftsstelle:
Kuppelnaustr. 8 (Erdgeschoss), 88212 
Ravensburg
Tel. 0751 17870, E-Mail: kontakt@be-
treuungsverein-st-martin.de

Monika Bettinger, Dipl. Sozialarbeiterin. Foto: Privat

BUND Ravensburg-Wein-
garten

Jahresexkursionspro-
gramm
Unser Jahresexkursionsprogramm für 
2026 ist fertig! In diesem Jahr ist unser 
Angebot so vielfältig und umfangreich 
wie noch nie. 20 spannende Angebo-
te, von der Fotoexkursion für Frühauf-
steher bis hin zum Froschkonzert am 
Abend, warten auf Sie. Zu Fuß oder mit 
dem Radel, für botanisch, geologisch, 
historisch Interessierte - es gibt so viel 
zu entdecken!
Den Flyer mit allen Exkursionen findet 
ihr auf der ersten Seite unserer Home-
page oder alle einzelnen Termine unter 
dem Reiter „Termine“ auf www.bund-
ravensburg.de.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg 
e.V. 

Handy-Sammlung im 
DRK-Kleiderladen
In deutschen Haushalten liegen schät-
zungsweise rund 200 Millionen unge-
nutzte Mobiltelefone – Tendenz weiter-
hin hoch. Dabei enthalten Smartphones 

zahlreiche wertvolle und teilweise sel-
tene Rohstoffe wie Gold, Silber, Kup-
fer oder Kobalt, die durch Recycling 
wiedergewonnen werden können. An-
gesichts der Rohstoffgewinnung, die 
weltweit häufig mit erheblichen Umwelt-
belastungen und teilweise problemati-
schen sozialen Bedingungen verbunden 
ist, stellt das Recycling einen wichtigen 
Beitrag zum Umwelt- und Ressourcen-
schutz dar.
Der DRK-Kleiderladen in Ravens-
burg unterstützt daher mit einer Han-
dy-Sammlung mittels Sammelbox die 
Rückführung alter Geräte in den Roh-
stoffkreislauf. Die gesammelten Handys 
werden ohne Gegenleistung an den 
zertifizierten Recyclingdienstleister In-
terzero in Deutschland übergeben. Dort 
werden wertvolle Rohstoffe zurückge-
wonnen und geeignete Geräte – wenn 
möglich – einer Weiterverwendung 
zugeführt. Durch Wiederverwendung 
und Recycling können Ressourcen ge-
schont und Treibhausgasemissionen 
reduziert werden. Studien zeigen, dass 
allein durch die Weiternutzung eines 
Smartphones erhebliche Mengen an 
Ressourcen und CO₂ eingespart wer-
den können.
„Wir haben uns für das Recyclingunter-
nehmen Interzero entschieden“, so Ma-
rita Schmid, ehrenamtliche Leiterin des 
DRK-Kleiderladens, „da für die gespen-
deten Handys im Gegenzug eine Spen-
de an die Initiative Rote Nasen Clowns 
erfolgt, die mit ihren Besuchen Freude 
in Krankenhäuser und Pflegeeinrichtun-
gen bringen.“

Hinweise zur Abgabe von Altgerä-
ten
Vor dem Einwurf in die Sammelbox soll-
ten persönliche Daten gelöscht sowie 
SIM- und Speicherkarten entfernt wer-
den. Die Daten lassen sich in der Regel 
über die Funktion „Auf Werkseinstel-
lungen zurücksetzen“ im Gerätemenü 
löschen.
In die Sammelbox dürfen: Mobiltelefone 
und Smartphones mit fest verbautem 
oder intaktem Akku sowie Geräte, die 

äußerlich unbeschädigt sind. Nicht in 
die Sammelbox dürfen defekte Gerä-
te mit beschädigten Akkus sowie lose 
Akkus und Batterien. Diese können 
über den stationären Handel oder die 
kommunalen Wertstoffhöfe entsorgt 
werden.

DRK Kleiderladen, Herrenstraße 9
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 10 bis 18 Uhr sowie Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr

Eisenbahnfreunde Ravens-
burg-Weingarten e.V. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Die Eisenbahnfreunde Ravensburg-
Weingarten e.V. laden alle Mitglieder ein 
zur Jahreshauptversammlung am 19. 
März um 19 Uhr im Gasthof Hasen, 
Bergstr. 26, 88276 Berg.
Auf der Tagesordnung stehen die Be-
richte des Vorsitzenden, des Stv. Vorsit-
zenden, des Kassenwarts und der Kas-
senprüfer sowie der einzelnen Gruppen. 
Breiten Raum soll die Diskussion darü-
ber einnehmen, welche Termine, Auf-
tritte, Aktionen und Ausstellungen im 
laufenden Jahr und darüber hinaus be-
absichtigt und möglich sind. Die schrift-
liche Einladung an alle Mitglieder wurde 
bereits versandt.   Änderungswünsche 
zur Tagesordnung müssen bis spätes-
tens eine Woche vor der Versammlung 
beim Vorsitzenden eingereicht werden.

Freiwilligenagentur  
im Rathaus

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail:
freiwilligenagentur@ravensburg.de

STADTGESELLSCHAFT
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Konversationstreffen
Französisch-Konversationstreffen 
am Dienstag, 17. März von 16 bis 
17.30 Uhr in der Bäckerei Mayer, Gar-
tenstr. 29.
Italienisch-Konversationstreffen  
am Donnerstag, 19. März von 16.30 
bis 18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Gar-
tenstr. 29 statt.
Zu den Treffen sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, die sich mit Gleich-
gesinnten treffen und über aktuelle The-
men und darüber hinaus austauschen 
wollen. Eine gute Kenntnis der jeweili-
gen Sprache sollte mitgebracht werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Beratung
Informationen zu vorsorgenden 
Verfügungen bietet Jürgen Pippir in 
der Freiwilligenagentur Ravensburg im 
Rathaus an. Es können Fragen zu Be-
treuungs- und Patientenverfügungen 
und zu Vorsorgevollmachten gestellt 
werden. Menschen, die sich in diesem 
Begriffswirrwarr unsicher fühlen und 
sich Gedanken machen, was geschieht, 
wenn sie selbst oder ihr Partner nicht 
mehr selber entscheiden können, sind 
bei ihm gut aufgehoben. Jürgen Pippir 
nimmt sich Zeit für sein Gegenüber. 
Jeweils montags zwischen 14 und 
16.30 Uhr bietet er, nach vorheriger 
Anmeldung über die Freiwilligenagen-
tur, Informationen zu individuellen Fra-
gestellungen an und gibt, wenn nötig, 
auch gern einen zweiten Termin. 
Terminvergabe bei der Freiwilligenagen-
tur im Rathaus, Marienplatz 26
Mo. – Fr.: 10 - 13 Uhr, Mi. und Do.: 14 
- 16 Uhr
Telefon 0751 82-1212, E-Mail: freiwilli-
genagentur@ravensburg.de

Klebun e.V. 

Neues vom gemein-
schaftlichen Wohnpro-
jekt 
Pläne und Visionen ...
Wie wollen wir leben? Wie sieht eine 
Wohnzukunft mit Lebensqualität und 
gegenseitiger Bereicherung aus? Unse-
re Architektin Martina Lehn, gemeinsam 
mit unserem engagierten Mitglied Seppi 
Dengler, geben dem Traum einen Rah-
men. Unsere Überzeugung ist, dass 
Individualität auch auf wenig Platz und 
ohne teure Sonderausstattung aus-
lebbar ist und das Wertvollste, das wir 
haben, die Menschen in unseren Leben 
sind ... deswegen möchten wir so gern 
zusammenwohnen und eines Tages alle 
nahen und fernen Nachbarn einladen, 
bei uns zu Gast die positiven Effekte von 
Kooperation und Zusammenhalt mit zu 
genießen.
In dem geplanten Projekt sind noch Plät-
ze frei und wir sind auf der Suche nach 
Menschen, die den Prozess bis zum 
Einzug mit gestalten und dann auch mit 
uns leben wollen. Wir wünschen uns 
eine bunte Mischung jeglichen Alters 
und sind offen und neugierig auf diverse 
und interessierte Menschen. Interessier-

te können sich per E-Mail wenden an 
klebun@web.de.
Außerdem suchen wir weiter nach akti-
ven Menschen, die unser Projekt – ein 
Haus, das sich selbst gehört und dem 
Spekulationsmarkt entzogen ist, so 
sinnvoll und wichtig finden wie wir. Und 
uns deshalb mit einem Direktkredit – 
und sei er noch so klein – unterstützen 
möchten. Nebenbei bekommt ihr für 
euer Geld natürlich einen zu vereinba-
renden Zinssatz mit individueller Lauf-
zeit: Eine sinnhafte Anlagemöglichkeit.
Die unverbindliche Bereitschaftserklä-
rung für ein solches Nachrangdarlehen 
kann auf unserer Homepage www.kle-
bun.de heruntergeladen werden oder 
wird euch auf Anfrage zugeschickt. Ein-
fach eine Mail mit dem Betreff „Direkt-
kredit“ an klebun@web.de senden. Bei 
Fragen meldet Euch gerne unter Tel. 
0751 56073843.
Termin:
Mittwoch, 25. März um 18.30 Uhr 
Bürgerforum in der Stadtwerkstatt, 
Rosenstraße 13: Vorstellung Wohn-
projekt Klebun und Mietshäusersyndikat 
(MHS) mit anschließender Diskussion
Wir freuen uns über reges Interesse

Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravens-
burg e.V. 

Osterferienprogramm 
im Rahlenwald - Jetzt 
anmelden!
Deine Osterferien in der Natur! Von un-
serer Forschungsstation, dem NaTour.
Bauwagen, aus starten wir spannende 
Expeditionen in Wiese, Wald und Bach. 
Wir bauen einen Unterschlupf im Wald, 
lernen die essbaren Wildkräuter kennen, 
erkunden die kleinen Tiere unter der 
Wasseroberfläche, kochen am Feuer, 
entdecken Tierspuren oder erforschen 
den Boden.
•	 Di., 7. April bis Fr., 10. April am 

Rahlenwald Ravensburg Weststadt
•	 täglich von 8.30 Uhr bis 15 Uhr
•	 Leitung: Mara Czermin
•	 Kinder von 7 - 12 Jahre
•	 Teilnahmebeitrag 80 Euro (Geschwis-

terkinder ab dem 2. Kind: 60 Euro)
Verbindliche Anmeldung unter www.na-
tourbauwagen.de/angebote

Meldet euch jetzt noch für das Osterferienpro-
gramm des NaTour.Bauwagens im Rahlenwald an! 
Wir freuen uns auf euch!

Lions Club Ravensburg

Fröhlicher Maimarkt
Der Lions-Club Ravensburg lädt am 
Samstag, 9. Mai von 8.30 bis 16.30 
Uhr zum „Fröhlichen Maimarkt“ auf 
dem Marienplatz ein. Der Erlös kommt 
wie immer sozialen Projekten zugute.
Gesucht werden gut erhaltene Floh-
marktartikel wie Geschirr, Elektrotrödel, 
Tischdecken, Taschen oder Spielzeug.
Wie im vergangenen Jahr können die 
Flohmarktartikel im Vorfeld in der Alten 
Schmiede, Zogenfeldstr. 1, 88214 Ra-
vensburg abgegeben werden. Es be-
steht an allen regulären Öffnungszeiten 
der Schmiede die Möglichkeit zur Ab-
gabe.
Weitere Infos gibt es unter www.lions-
ravensburg.de

Trödelmarkt in der al-
ten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg 
ist geöffnet am
Dienstag, 17. März von 9 – 12 Uhr 
und
Donnerstag, 19. März von 14 – 17 
Uhr
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u. a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten und Bilder.

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Osterbastelei im Café 
Bezner
Wie schon im letzten Jahr, erwartet 
euch auch dieses Jahr Bastelspaß für 
die ganze Familie!
•	 Wann? Am Samstag, 28. März von 

14 - 17 Uhr.
•	 Wo? Im Café Bezner, in der Holbein-

straße 32, in 88212 Ravensburg.
•	 Was erwartet Sie? Verschiedene 

Bastelangebote zum Thema Ostern 
für Klein & Groß. Außerdem werden 
Getränke und Kuchen vom Café an-
geboten.

Zur besseren Planung bitten wir um An-
meldung unter:
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de
oder unter der Telefon 0151 27773118.
Gesucht: Unterstützung an den Bastel-
tischen. Wer Lust hat, einen Basteltisch 
zu betreuen, melde sich gerne unter 
oben genannten Kontakt. Bastelmate-
rial muss nicht mitgebracht werden.

Auszeitcafé für pfle-
gende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehö-
rige und Interessierte herzlich ein, sich 
mit anderen Angehörigen in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen, Fragen zu 
stellen und Sorgen zu teilen oder ein-
fach eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
genießen.

•	 Wann? Jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächs-
te Termin ist Mittwoch, 25. März.

•	 Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravens-
burg.

•	 Was erwartet Sie? Kaffee, Tee und 
Kuchen. Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen. Ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen, aber auch Beratung 
in pflegerischen Fragen.

•	 Am 25. März ist der Pflegestütz-
punkt zu Besuch: Dieser stellt sich 
vor und beantwortet Frage rund um 
das Thema Versorgung, Pflege und 
Einsatz vom Pflegegeld.

Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag:
irina.rehaag@bruderhausdiakonie.de, 
Tel.: 0751 95069630
Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, Tel. 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 4. April 10 - 
13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
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dem bekannten 12-Schritte-Programm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 18. März, 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 18. März, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
19. März, 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Kostenfreie Hausaufgabenbetreu-
ung für Kinder der Klassen 1 bis 7
Freitag,  20. März
13.30 - 15  Uhr, ohne Anmeldung

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 10. April, 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 21. März, 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, Karfreitag ent-
fällt; Dritter Freitag im Monat, 20. März, 
18 - 19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr 
im April wegen Feiertag am Dienstag, 7. 
April                                                             
Kontakt: Anita Wodarz, Tel. 0751 
5576837

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 0751 3909
E-Mail: mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-
liebenau.de

Angebote 
Stunde der Stille
Offenes kostenfreies Meditationsange-
bot jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr

Offener Spielekreis
Offener Spielekreis für Kleinkinder mit 
Eltern und/oder Bezugsperson ohne 
Anmeldung jeden Dienstag von 11 bis 
13 Uhr

Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18.30 
bis 20 Uhr

Yoga Krebspatienten
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr

Qi Gong Krebspatienten
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad-/Kleingeräte-Reparatur
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
offenes Angebot ohne Anmeldung, kos-
tenfrei.
Reparatur kleiner Elektrogeräte und 
Fahrräder

Offener Treff Regenbogenfamilien
Offenes Angebot für Regenbogenfami-
lien. Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr, ohne Anmel-
dung

TANDEM plus
Offenes Angebot für Erziehende mit 
Begleitung einer sozialpädagogischen 
Fachkraft, jeden Donnerstag von 9 bis 
11 Uhr, ohne Anmeldung

TelefonSeelsorge  
Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen 
kann man 
teilen 24/7

DieTelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen qualifizierte und ver-
trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen 
in ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist 
Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über 
Telefon 0800 111 0 111 oder 08000 
111 0 222 , Mail und Chat unter www.
telefonseelsorge-ravensburg.de er-
reichbar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns 
mitarbeiten möchten, informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage.
 

Verein der Blumen und 
Gartenfreunde Sonnenbü-
chel e.V.

Flohmarkt in der Klein-
gartenanlage am Son-
nenbüchel
Wir laden wieder ein zu unseren belieb-
ten Flohmarkt am Sonntag, 19. April in 
der Kleingartenanlage der Garten- und 
Blumenfreunde Sonnenbüchel e.V. 
Wir freuen uns auf viele schöne Stän-
de und zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, die den Flohmarkt zu einem 
lebendigen Treffpunkt für unsere Wohn-
siedlung und zu einem gemeinschaft-
lichen Ereignis für unseren Verein ma-
chen.
Der Verkauf findet von 13 bis 16 Uhr 
statt.
Wenn du selbst einen Stand betreiben 
möchtest, melde dich gerne unter info@
blumenfreunde-sonnenbuechel.de an.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt: Neben Kaffee und Kuchen gibt es 
auch Pommes.
Wir freuen uns auf einen tollen Floh-
markt und viele nette Begegnungen!

WIFO Ravensburg

Expertenstammtisch: 
Zuhause Wohlfühlen
Wie gestalten wir unseren Lebensraum 
so, dass sich alle Bewohner wohlfühlen? 
Diese Frage steht im Mittelpunkt des 
Expertenstammtisches „Zuhause Wohl-
fühlen“, der am Dienstag, 17. März in 
der STADTWERKSTATT stattfindet. Ab 
18 Uhr beraten Fachleute von Hand-
werk Pro Ravensburg alle Interessierten 
rund um die Themen Raumgestaltung 
und individuelle Wohnkonzepte.

Besucher haben die Möglichkeit, ihre ei-
genen Ideen einzubringen und sich über 
Putz- und Farbkonzepte, Holz- und 
Glaselemente bis hin zu individuellen 
Materialkombinationen zu informieren. 
Die Experten geben praxisnahe Tipps, 
wie unterschiedliche Vorstellungen in-
nerhalb der Familie in harmonische Lö-
sungen münden können.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der 
Bedeutung professioneller Beratung. 
Missverständnisse und Meinungsver-
schiedenheiten können durch früh-
zeitige Abstimmung minimiert werden. 
Die Experten zeigen, wie durchdachte 
Konzepte und klare Kommunikation zu 
einem gelungenen Wohnraum führen.
Der Stammtisch richtet sich an Bau-
herren, Renovierende und alle, die ihr 
Zuhause neu gestalten oder moderni-
sieren möchten. 

Die Teilnahme ist kostenlos und bietet 
eine ideale Gelegenheit, sich Inspiration 
zu holen und direkt mit Handwerkspro-
fis ins Gespräch zu kommen.

Für die Veranstaltung wird um vorherige 
Anmeldung gebeten, entweder über die 
Website wifo-ravensburg.de oder per E-
Mail an hpr@wifo-ravensburg.de.
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Figurentheater Ravens-
burg e.V.

Doppelter Theaterspaß
Der Räuber Hotzenplotz am 21. 
März, 15 Uhr
Der Räuber Hotzenplotz hat Großmut-
ters Kaffeemühle geraubt. Kasperl und 
Seppel beschließen dem Mann mit den 
sieben Messern das Handwerk zu legen 
und die Kaffeemühle wieder zu beschaf-
fen. Dies ist jedoch gar nicht so einfach. 
Begleitet die beiden auf ihrem Aben-
teuer, in welchem sie nicht nur auf den 
Räuber Hotzenplotz stoßen, sondern 
auch einem Zauberer und einer Fee be-
gegnen. Für alle ab 5 Jahren

Der kleine Wassermann am 22. März, 
15 Uhr
Im Hause Wassermann gibt es Nach-
wuchs. Ein kleiner Wassermann mit 
Schwimmhäuten zwischen den Finger-
chen liegt da im Binsenkörbchen. Bald 
schon darf er mit seinem Vater den 
Mühlenweiher erforschen und trifft dort 
allerlei Teichbewohner, wie zum Beispiel 
das fürchterliche Neunauge, aber auch 
gute Freunde wie den Karpfen Zyprinus. 
Bald schon merkt der kleine Wasser-
mann, dass es an der Oberfläche des 
Mühlenweihers noch viel mehr zu ent-
decken gibt. Für alle ab 4 Jahren
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro;  Ticket-Online-Shop: www.
figurentheater-ravensburg.de; Karten-
vorverkauf über Tourist Information Ra-
vensburg (14 Tage vorher)

Kinderstiftung Ravensburg

Frühjahrs-Benefizkon-
zert der BRASSMATI-
KER – Das Deutsche 
Ärzteblech
Am Samstag, 21. März um 19.30 Uhr 
gastieren die BRASSMATIKER – Das 
Deutsche Ärzteblech - im Festsaal ZfP 
Ravensburg-Weißenau. Das renom-
mierte Ensemble um den Ravensburger 

Kinderarzt Dr. Christian Albert spielt ein 
Benefizkonzert zugunsten der Kinder-
stiftung Ravensburg.
Das abwechslungsreiche Programm 
spannt einen musikalischen Bogen von 
Barock und Romantik bis hin zur jaz-
zigen und rockigen Moderne. Die fünf 
Musiker verbindet eine über 25-jährige 
Freundschaft, die während ihres Musik- 
und Zahn-/Medizinstudiums begann 
– getragen von einer gemeinsamen 
Leidenschaft für Musik, die bis heute 
lebendig ist.
Neben ihrem Hauptensemble musizie-
ren die BRASSMATIKER regelmäßig in 
verschiedenen Orchestern, unter ande-
rem im Bayerischen Ärzteorchester und 
im Weltärzteorchester, Christian Albert 
vor Ort auch in der Kammerphilharmo-
nie Bodensee-Oberschwaben. Konzert-
reisen führten sie dabei schon in bedeu-
tende Konzertsäle wie die Philharmonie 
de Paris, die Elbphilharmonie Hamburg, 
die Berliner Philharmonie und das Con-
certgebouw Amsterdam. 
Verstärkt wird das Ensemble an diesem 
Abend durch den Schlagzeuger André 
Fourie, der dem Blechklang eine mitrei-
ßende rhythmische Note verleiht.
Für einen Umtrunk und Snacks sorgen 
die Botschafter*innen der Kinderstiftung 
in der Konzertpause.

Der Eintritt ist frei, Spenden zu-
gunsten der Kinderstiftung Ravens-
burg sind herzlich willkommen. Die 
Plätze sind begrenzt.
Die Einnahmen des Abends kommen 
der Kinderstiftung Ravensburg zugu-
te, die sich seit ihrer Gründung für be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche in 
Ravensburg und Umgebung engagiert. 
Die Stiftung fördert Projekte in den Be-
reichen Bildung und soziale Teilhabe 
und setzt sich aktiv gegen Armut und 
Ausgrenzung ein. Beispielsweise erhal-
ten Kinder und Jugendlichen durch das 
Projekt „Chancenschenker“ eine indi-
viduelle Förderung für eine außerschu-
lische Aktivität, wie in einem Sportver-
ein,  in einer Kunst- oder Musikschule. 
Weitere Informationen zur Stiftung und 
ihren Projekten finden Sie unter: www.
kinderstiftung-ravensburg.de

Seniorentreff

Offener Sonntag mit 
Querbeet
Sonntag, 22. März, 14.30 Uhr: Offener 
Sonntag mit Querbeet – der Name ist 
Programm. Das Quartett aus Bodnegg, 
Martin Stahl (Akkordeon), Edmund Mül-
ler (Gitarre, Gesang), Veronika und Tho-
mas Heilig (Gesang und Kontrabass), 
spielt zeitlose Unterhaltungsmusik aus 
aller Herren Länder. Chansons, Schla-
ger, Rock- und Beatmusik, Folksongs 
und Evergreens aus Film und Musical. 
Kurzum, ein bunter Mix aus guter-Lau-
ne-Musik.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsa-
men musikalischen Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen.
Das Haus ist ab 14 Uhr geöffnet.

Bildquelle: Querbeet � Foto: Privat

Veranstaltungen
Montag, 16. März:
9 Uhr: Aquarellmalen
9.30 Uhr: Politisches Frühstück
9.30 Uhr: Fotogruppe
10 Uhr: English Popsongs
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 17. März:
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversa-
tion
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen
14.30 Uhr: Schneckenhäuser bemalen 
(für angemeldete Teilnehmende)

Mittwoch, 18. März:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
9.30 Uhr: Handarbeiten für soziale 
Zwecke
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
13.30 Uhr: Boule
14 Uhr: offener Spieletreff
14.30 Uhr Vortrag „Chronische Wunde- 
ein Problem?“ mit Dr. Ludwig Gröber
14.30 Uhr: Zeichnen

Donnerstag, 19. März:
8.30 Uhr: Yoga
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
12.30 Uhr: Exkursion zur Genussmanu-
faktur Seeberger in Ulm (für angemelde-
te Teilnehmende)
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 20. März:
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining
14.30 Uhr: Mit Tanzimprovisation und 
Entspannung ins Wochenende mit Re-
nate Boda

 

Stadtbücherei 

Samstagsgeschichten 
in der Stadtbücherei
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 21. März von 
10.30 bis 11.15 Uhr. Unsere Vorlese-
rinnen lesen lustige, nachdenkliche, 
abenteuerliche und schöne Bilder- und 
Kinderbücher vor. Danach können sich 
die Kinder ihre Teilnahme in Stempelkar-
ten eintragen lassen. Für volle Stempel-
karten gibt es ein Buch.

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-

Familie, Jugend und Senioren
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cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

Basteln und Spielen 
zum Osterfest
Am Dienstag, 24. März von 14 bis 16 
Uhr, basteln wir zusammen ein Oster-
nest, dass die Kinder zuhause befüllen 

lassen können. Im Anschluss erstellen 
wir ein Spiel, passend zu Ostern, um 
die Wartezeit zu verkürzen. Danach 
wird noch eine schöne Geschichte vor-
gelesen.
Für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, das Ma-
terial wird gestellt. Eine Anmeldung über 
eveeno.com ist erforderlich.

Humpishaus 

Druckwerkstatt im 
Humpishaus beendet 
Winterpause
Am Samstag, 21. März ist die Schreib-
werkstatt im Humpishaus in der Hum-
pisstr. 5 wieder geöffnet von 10 bis 13 
Uhr. Die Besucher und Besucherinnen 
können eigene Karten oder kleine Texte 
individuell erstellen. Der besondere Reiz 
liegt darin, dass jeder Buchstabe wie zu 
Gutenbergs Zeiten mit Lettern selbst 
gesetzt wird. Erst dann kann der fertige 
Text gedruckt werden. Gerne genutzt 
wird dieses besondere Erlebnis um für 
unterschiedliche Anlässe eine indivi-
duelle Handarbeit zu präsentieren. Der 
Eintritt ist frei, der Verein freut sich über 
kleine Spenden.
Das Humpishaus ist zur Besichtigung 
geöffnet von 10 bis 14 Uhr. Ebenso ist 
der Laden Trödel und Antik am Rivoli-
platz von 10 bis 14 Uhr geöffnet und 
lädt zum Stöbern ein.

Lettern setzten in der Druckwerkstatt

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Live Reportage, Im-
protheater und mehr 
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine auf der Website im Veran-
staltungskalender.

HIGHLIGHTS
Ohne Geld bis ans Ende der Welt – 
Live mit Michael Wigge
Fr., 20. März, 19.30 bis 23 Uhr

Ein mitreißender Reisebericht - Deutsch-
land bis zur Antarktis – voller Humor, 
Tiefgang und überraschender Wendun-
gen, mit interaktivem Bühnenprogramm 
und spannendem Videomaterial. VVK 
auf kapuziner.info
Improtheater UTOBIA
Sa., 21. März, 19 bis 22.30 Uhr
Utobia kehrt zurück ins Kapuziner! Am 
21. März: farbenprächtige Impro-Show 
mit frühlingshaften Geschichten, Rei-
men und Liedern – live, überraschend, 
jedes Mal neu. VVK auf kapuziner.info

OFFENE ANGEBOTE - KOSTEN-
LOS, OHNE ANMELDUNG
Ecstatic Dance
So., 15. März, 18 bis 20 Uhr
Embodied Dance im Kapuziner. 
Krabbelzimmer
Mo., 16. März, 11 bis 13 Uhr
Malzimmer
Mo., 16. März, 18.30 bis 21 Uhr
Offenes Malen ohne Anleitung; bitte 
eigene Materialien mitbringen.
Radzimmer
Di., 17. März, 18 bis 21 Uhr und Do., 
19. März, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Nadelzimmer
Mi., 17 März, 18.30 bis 21.30 Uhr
Musikzimmer - Jamsession
Mi., 17 März, 19 bis 22 Uhr
Tangozimmer
Mi., 17 März, 19 bis 22.30 Uhr. 
Ort und Infos dazu online und in der 
Whatsapp-Gruppe.
KapuzinerTreff
Mi., 17 März, 19.30 Uhr
Stammtisch für alle, die im KAPUZINER 
aktiv sind oder es werden wollen.
Offener Leitungskreis
Do., 18 März, 18 bis 20 Uhr
Das Leitungsteam vom KAPUZINER 
lädt zum offenen Austausch ein. 

KURSE MIT ANMELDUNG AUF KA-
PUZINER.INFO
Kurs: Vom ersten Klick zum fertigen 
Print – Intensivkurs zur analogen 
Fotografie und Dunkelkammer
Sa., 14. März, 10 - 18 Uhr
Vom ersten Klick zum fertigen Print: Im 
ganztägigen Intensivkurs lernst du ana-
loge Fotografie von Aufnahme bis Ab-
zug – inkl. Filmentwicklung und Arbeiten 
in der Dunkelkammer. Materialien inklu-
sive, keine Vorkenntnisse nötig. Anmel-
dung auf kapuziner.info
Social Media - Teil 2

Di., 17. März, 19 bis 21 Uhr
Zweiteiliger Kurs – Apps verstehen und 
bedienen.
Game Changer
Di., 17. März, 19 bis 21 Uhr
Tüftelei Ravensburg 
Mi., 17. März, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Töpfern - Glasurtermin
Mi., 17 März, 19 bis 21 Uhr

Michael Wigge berichtet in seiner Live Show von 
seinem Reiseabenteuer.� Bild: Michael Wigge

Kulturamt Stadt Ravens-
burg

Kinderuni: Mit Spaß 
und Spiel bringt Ler-
nen viel mehr
Gar nicht so selten: Einige Kinder tun 
sich schwer, dem Unterricht zu folgen, 
und in einigen Fächern auch beim Ler-
nen. Aber die gleichen Kinder bauen 
stundenlang komplexe Konstruktionen 
oder führen mit Spielfiguren ein Theater 
vor, sie singen fremdsprachige Hits nach 
oder trainieren im Fußball mit Eselsge-
duld Balltechniken. Das zeigt: Wenn es 
Spaß macht, wenn es nicht sein muss, 
wenn man Begabungen pflegt, dann 
klappt es mit dem „Lernen“. Das sind 
Ansätze der Forschungen von Dr. Simo-
ne Lehrl.
Sie ist Professorin für Elementarbildung 
an der Pädagogischen Hochschule (PH) 
Weingarten und veröffentlicht viel zu 

frühkindlicher Bildung, Lernumwelten 
und Bildungswegen fürs Vorschulalter. 
Entsprechend motivierend hat Lehrl die 
Vorlesung der Kinder-Uni am 27. Feb-
ruar an der PH gestaltet. Dabei hat sie 
viele der über 75 Mädchen und Jungs 
direkt nach ihren Erfahrungen befragt 
und alle mit spielerischen Ansätzen ein-
gebunden, darunter dem „Bewegungs-
Memory“ und der „verkehrten Welt“. 
Wie man spielerisch lernt, im Team Pro-
bleme zu lösen, war ebenso ein Thema 
wie Brett- und Kartenspiele. Denn die 
„spielen“ sogar eine Rolle, um nicht so 
trockene Seiten der Mathematik zu er-
leben.

Kunstmuseum Ravensburg

Führungen und Veran-
staltungen
Samstag, 14. März
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
12.30 Uhr: Führung Kunst und Archi-
tektur

Sonntag, 15. März
15 Uhr: Öffentliche Führung

Donnerstag, 19. März
17 Uhr: Kuratorische Führung

Freitag, 20. März
10 Uhr: Baby hört mit!
11 Uhr: Museumsfreitag 1 €
15.30 Uhr: MINI mal!
16 Uhr: Öffentliche Führung
16.15 Uhr: 2. Öffentliche Führung

Samstag, 21. März
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
14 Uhr: Fotografie-Workshop – Cyano-
typie

Sonntag, 22. März
15 Uhr: Öffentliche Führung
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)

Keinen Termin verpassen? Folgen Sie 
uns auf unserem Instagram-Kanal  
@kunstmuseumravensburg.

Nur noch diese Wo-
che: große Gabriele 
Münter-Ausstellungen
Die letzten Tage der beliebten Ausstel-
lungen »Gabriele Münter. Aufbruch in 
Form und Farbe« und »Kathrin Sonn-

Kultur

Das Amtsblatt lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre Veranstaltungs-
hinweise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. So erfahren über 25.000 
Haushalte in Ravensburg und den Ortschaften von Ihren Vorhaben.  
Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder zum Thema An-
zeigen schalten, finden Sie unter www.ravensburg.de/amtsblatt.
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tag und Gabriele Münter. Das reisende 
Auge« im Kunstmuseum Ravensburg 
haben begonnen. Gabriele Münter wird 
aktuell international gewürdigt – wie 
etwa mit einer Schau im Guggenheim 
Museum in New York.
Nur noch bis zum 22. März haben Sie 
die Möglichkeit, Gabriele Münters Werk 
direkt in Ravensburg zu erleben. Seit 
der Eröffnung haben die Ausstellungen 
zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher angezogen. Unter anderem haben 
bereits über 50 Kindergartengruppen 
und Schulklassen das Kunstmuseum 
als außerschulischen Lernortbesucht. 
Gabriele Münter zählt zu den bedeu-
tendsten Künstlerinnen des deutschen 
Expressionismus und zu den wichtigs-
ten Stimmen der europäischen Avant-
garde zu Beginn des 20. Jahrhunderts.
Vieles, das Gabriele Münter geleistet 
hat, wurde lange Zeit wenig wahrge-
nommen, da ihr Werk durch den en-
gen Fokus auf ihrer persönlichen Ver-
bindung zu Wassily Kandinsky und ihr 
Wirken als Mitbegründerin des Blauen 
Reiters betrachtet wurde. Entdecken 
Sie im Kunstmuseum das bisher wenig 
bekannte fotografische Werk, die Ent-
wicklung ihres malerischen Werks über 
sechs Jahrzehnte und die Bandbreite 
ihrer Motive, Stile und Ausdrucksformen.

Ausstellungsansicht GABRIELE MÜNTER. AUF-
BRUCH IN FORM UND FARBE, Kunstmuseum 
Ravensburg, © VG Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto: 
Wynrich Zlomke

Museum Humpis-Quartier

Führungen und Veran-
staltungen 
Samstag, 14. März
12.30 Uhr: Führung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt
15 Uhr: Bauhistorischer Rundgang: 
Werkstatt. Wohnturm. Museum.

Freitag, 20. März
11 - 18 Uhr: Museumsfreitag: 1 Euro 
Eintritt im Museum Humpis-Quartier

15 Uhr: Familienführung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt

Samstag, 21. März
12.30 Uhr: Führung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt
15 Uhr: Stadtführung: Auf Spurensuche 
nach jüdischem Leben in Ravensburg

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per On-
line-Buchung auf der 
Homepage

Theater Ravensburg e.V.

Neuproduktion Smith 
& Wesson 
Nach der Premiere spielen wir auch am 
21., 26. & 27. März jeweils um 20 Uhr 
unsere Neuproduktion „Smith & Wes-
son”. Die Titelrollen werden von unseren 
langjährigen Ensemblemitgliedern Alex 
Niess und Marco Ricciardo verkörpert. 
Sie spielen zwei Männer, die beide je-
weils auf ihre Art schrullig und exzent-
risch sind: Jerry Wesson lebt in einer 
schäbigen Hütte unweit der Niagarafälle 
und versteht das Wasser besser als die 
Menschen um ihn herum. Tom Smith, 
glückloser Erfinder und noch glücklo-
serer Meteorologe, erhofft sich von ihm 
Auskünfte für seine statistischen Tabel-
len zum Wetter der vergangenen Jahr-
zehnte. 
Gerade als die beiden kauzigen Habe-
nichtse Freundschaft schließen, platzt 
die junge Journalistin Rachel Green 
in ihr Leben - gespielt von der jungen 
Hamburger Schauspielerin Milla Meyer, 
die in dieser Produktion ihr Debüt am 
Theater Ravensburg gibt. Beseelt von 
dem Wunsch, eine außergewöhnliche 
Geschichte zu schreiben, schlägt Ra-
chel den beiden Männern ein waghalsi-
ges Experiment vor…
Alessandro Baricco wurde in Deutsch-
land mit den Bestsellern „Seide” und 
„Novecento - Die Legende vom Ozean-
pianisten” bekannt. Mit viel Liebe zu 
seinen Figuren erzählt der italienische 
Erfolgsautor in diesem Stück vom Ver-
such, dem Schicksal ein Schnippchen 
zu schlagen und dem eigenen Leben 
Bedeutung zu geben.
Tickets zu allen Terminen erhalten Sie 

an der Tourist Information oder jederzeit 
online in unserem Webshop https://the-
ater-ravensburg.de/tickets. Die Abend-
kasse öffnet jeweils um 17 Uhr.

Plakatmotiv: Marco Ricciardo

Zehntscheuer Ravensburg 
e.V.

Programm in der 
Zehntscheuer
Dienstag, 17. März, 19 Uhr 
Let’s dance
Wir wollen euch wieder zum Tanzen 
bringen:„Let‘s Dance“ lautet wie immer 
das Motto für diesen Abend. DJ Olly legt 
auf und ermöglicht einen Feierabend - 
beim Wort genommen. Aus vielen 1000 
Titeln ist für jeden Geschmack das 
Richtige dabei und manchmal ist das 
Leben eben doch ein Wunschkonzert. 
„Du bist jung oder alt, reich oder pleite, 
verlobt, geschieden oder ganz alleine. 
Also tanz!“* (aus „Tanz“ von HiSS, den 
ungekrönten Polkakönigen von Cans-
tatt)

Donnerstag, 19. März, 20 Uhr
BlöZinger „ERiCH“
Großes Kino ohne Leinwand – das gibt’s 
nur bei BlöZinger, den Erfindern des 
KopfKinoKabaretts. Mit einem Minimum 
an Requisiten und einem Maximum an 
Ideen animieren die beiden Österreicher 
Vorstellungskraft und Lachmuskeln 
des Publikums zu Höchstleistungen. 
Mit schauspielerischer Raffinesse und 
einer großen Portion „Schmäh“ bringen 
Robert Blöchl und Roland Penzinger 
ihre skurrilen Bühnenfiguren derart ge-
nial auf den Punkt, dass dem Publikum 
keine Wahl bleibt, als sich in den geist-
reich-vergnüglichen Kosmos ziehen zu 
lassen. Und natürlich gibt es dazu doch 
eine Leinwand: unsere Fantasie.
In „ERiCH“ treffen zwei ungleiche Brü-
der an der Beerdigung des Familien-
oberhaupts nach Jahren wieder aufein-

ander. Natürlich ist in der Zwischenzeit 
viel passiert. Aber das ist nichts im Ver-
gleich zu den Ereignissen, die mit der 
Beerdigung ihren Lauf nehmen: Schie-
ßereien, eine Verfolgungsjagd in einem 
Auto, das nur noch von Kaugummis zu-
sammengehalten wird, sowie eine Tante 
mit Sozial-Tourette-Syndrom, die ihren 
Lach-Yoga-Guru im Schlepptau hat.

Freitag, 20. März, 20 Uhr
Young Scots Trad Awards Winner Tour                
Schottischer Folk ist nicht nur Musik, 
sondern ein tief in der Kultur des Lan-
des verwurzeltes Lebensgefühl. Im 
Rahmen einer fünfwöchigen Tour quer 
durch Deutschland, die Schweiz, Liech-
tenstein, Dänemark und Schweden wird 
man die Magie dieses musikalischen 
Erbes hautnah erleben können. Vier ta-
lentierte Preisträger/-innen und Finalis-
ten – u. a. der renommierten BBC Radio 
Scotland „Young Traditional Musician of 
the Year Awards“–werden ihr Publikum 
begeistern. Zunächst präsentieren sie 
ihre individuellen Talente in beeindru-
ckenden Solostücken, die die Vielfalt 
und Tiefe des schottischen Folk wider-
spiegeln. In der zweiten Hälfte vereinen 
sie ihre Kräfte und zünden auf der Büh-
ne als Ensemble ein wahres Folk-Feuer-
werk.

Sport

Eissportverein Ravensburg 
e.V.

Alle EVR-Teams halten 
ihre Klassen
Alle Teams des EV Ravensburg haben 
ihre Klassen gehalten. Die U 20 tritt in 
der kommenden Saison erneut in der 
Deutschen Nachwuchsliga (DNL) III   
und die U 17 in der DNL II an. Die Her-

renmannschaft kann sich auf die vierte 
Saison in Folge in der Landesliga Bay-
ern vorbereiten. 
Spannend war es bis zum letzten Spiel 
für die U 17 des EVR. Das Fernduell 
mit dem Mannheimer ERC zog sich 
über Monate hin, um schließlich in ei-
nem dramatischen Finale zu münden. 
Am vorletzten Spieltag zogen die Ra-
vensburger mit einem überraschenden 
Punktgewinn in Regensburg mit dem 
MERC nach Punkten gleich, hatten 

aber das deutlich bessere Torverhältnis. 
Am letzten Spieltag verlor der EVR zu 
Hause erwartungsgemäß mit 0:5 gegen 
Tabellenführer Bad Tölz. Der MERC hät-
te zu Hause die Chance gehabt,   sich 
in zwei Spielen gegen Regensburg zu 
retten. Mit 0:9 und 2:9 gingen beide 
Begegnungen deutlich verloren. Das 
rettende Ufer hatte damit Ravensburg 
erreicht.
Weniger dramatisch ging es bei der U 
20 zu. Mit einem 5:2 gegen Tabellen-

führer München bauten der EVR bereits 
zwei Spiele vor Schluss den Vorsprung 
auf Landsberg so weit aus, dass man 
nicht mehr Letzter werden kann. Jede 
theoretische Abstiegsgefahr ist damit 
gebannt. Nachdem die U 20 in der ers-
ten Saisonphase wochenlang die „rote 
Laterne” am Tabellenende nicht mehr 
los wurde, war mit dieser Entwicklung 
nicht unbedingt zu rechnen.
Für das Herrenteam in der Landesliga 
Bayern war der Klassenerhalt bereits 
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seit einigen Wochen klar, nachdem 
der VER Selb seine 1b zurückziehen 
musste. Umso erfreulicher, dass der 
EVR auch ohne diesen Schritt nicht in 
Abstiegsnöte geraten wäre. Mit einem 
fulminanten Schlussspurt schaffte das 
Team am letzten Hauptrundenspiel 
noch den Sprung in die Play-offs. Dort 
war im Viertelfinale gegen den ESC 
Haßfurt Endstation. Zwar hielt man 
gegen den Favoriten in beiden Spielen 
gut mit, musste sich am Ende aber der 
individuellen Klasse der tschechischen 
Stars geschlagen geben. Phänome-
nal war in der letzten Saisonphase das 
Comeback von Philipp Heckenberger, 
der nach über einem Jahr Verletzungs-
pause zurückkam und sofort in mehre-
ren Spielen zur entscheidenden Person 
auf dem Eis wurde. 

Zu guter Letzt konnte auch die U 17 des EVR über 
den Klassenerhalt jubeln.

RedRave Social  
Running Club

Gemeinsa-
mes Lauf-
training in 
Ravensburg

JedenDienstag um 18.15 Uhr. Treff-
punkt beim Saray Imbiss in der Grü-
ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 

Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Sta-
bi-Training mit kräftigenden Übungen 
und Dehnungen statt, bevor es im Co-
oldown-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe Ravens-
burg

Höhenwanderung 
Hirschgehege-Wein-
garten
Sonntag, 15. März. Treffpunkt 14 
Uhr, Bushaltestelle Konzerthaus Ra-
vensburg
Wanderstrecke: Vom Konzerthaus über 
das Hirschgehege auf dem Höhenweg 
Ravensburg nach Weingarten Kreuz-
bergweiher. Wanderung: 7,2 Kilometer, 
Gehzeit zwei Stunden, Auf- und Abstieg 
171 Höhenmeter. Einkehr nach Abspra-
che. Rückkehr etwa 16.10 Uhr mit dem 
Bus von Weingarten. Unkostenbeitrag: 
5 Euro für Nichtmitglieder. 
Hinweis: Gutes Schuhwerk und Stö-
cke erforderlich. Der Weg geht teilweise 
durch den Wald.
Anmeldung bis Freitag, 13. März, 19 
Uhr bei Wanderführerin Anne Tönnes-
sen, Tel. 0751 15774. Gäste sind immer 
herzlich willkommen

Towerstars

Towerstars treffen im 
Viertelfinale auf Bietig-
heim
Die Playoff-Reise der Towerstars kann 
beginnen! Auch am letzten Hauptrun-
denwochenende war dem Team von 
Trainer Bo Subr Platz 4 nicht mehr zu 
nehmen. Damit treffen die Oberschwa-
ben auf die Bietigheim Steelers, die sich 
in der Hauptrundentabelle auf Platz 5 
behaupteten. Es ist übrigens das erste 
Duell zwischen beiden Teams in einem 
DEL2-Viertelfinale. 
Mitte Dezember war diese Paarung 
noch nicht wirklich vorstellbar. Während 
die Bietigheim Steelers als Wiederauf-
steiger aus der Oberliga Süd auf Platz 
9 rangierten, lagen die Towerstars so-
gar auf Platz 12. Für die Steelers ging 
es danach genauso bergauf wie für die 
Towerstars. Die Ravensburger Cracks 
waren im letzten Viertel der Punkterun-
de aber konstanter in der Punkteaus-
beute und verdrängten die Bietigheim 
Steelers am 1. Februar von Platz 4. Mit 
der beeindruckenden Bilanz von sieben 
Siegen aus den letzten zehn Spielen 
wurde dieser für die Playoffs bedeu-
tende Tabellenplatz auch behauptet. 
Damit haben die Towerstars im Viertel-
finale das startende Heimrecht, auch in 
einem möglichen siebten Spiel der Serie 
könnten sie auf eigenem Eis in der CHG 
Arena antreten. Startschuss für die defi-
nitiv spannendste und emotionalste Zeit 
im Eishockey-Jahreskalender ist der 
kommende Dienstag, 17. März. Dann 
geht es im Zwei- beziehungsweise Drei-
Tages-Rhythmus weiter. Die weiteren 
Heimspiele finden am 22. März und – 
wenn erforderlich – am 27. und 31. März 

statt. Gespielt wird traditionell im Modus 
„Best of Seven“, somit sind vier Siege 
zum Einzug ins Halbfinale erforder-
lich. Auch wenn die Towerstars alle vier 
Spiele der Hauptrunde gegen Bietig-
heim gewinnen konnten, sieht Bo Subr 
keine Favoritenrolle. „Die Steelers sind 
auf allen Positionen erfahren und hoch-
karätig besetzt. Diesen Gegner dürfen 
wir nicht ins Spiel kommen lassen und 
müssen ihn vom Puck und dem eigenen 
Tor fernhalten“, sagte der Ravensburger 
Trainer bei seiner Einschätzung. 

Wer bei der spannenden Reise der To-
werstars im Viertelfinale als Zuschauer 
dabei sein möchte, muss sich natürlich 
sputen. Wenig überraschend zeichnete 
sich in den vergangenen Tagen ein ho-
hes Interesse an Tickets ab. Definitiv ga-
rantiert ist damit eine prickelnde Playoff-
Stimmung sowohl in der Ravensburger 
CHG Arena als auch in Bietigheim in der 
4.517 Zuschauer fassenden EgeTrans 
Arena. Informationen zu den jeweiligen 
Anfangszeiten, zum Ticketverkauf, zu 
Ergebnissen und sonstigen Informatio-
nen zu den Playoffs gibt es stets aktuell 
auf www.towerstars.de.

Ab 17. März warten spannende Spiele der Ravens-
burg Towerstars gegen die Bietigheim Steelers. 
Hier eine Szene aus dem Hinspiel vom 8. Februar. 
� Bild: Kim Enderle

Bildung

Berufsbildungswerk Adolf 
Aich

BBW Open 2026 - Tag 
der offenen Tür
Sonntag, 26. April, 11–16 Uhr
Das Berufsbildungswerk (BBW) Adolf 
Aich der Stiftung Liebenau lädt zum 
großen Tag der offenen Tür ein. Be-
sucherinnen und Besucher erwarten 
Informationen zu rund 50 Ausbildungs-
berufen mit Perspektive, Einblicke in 
moderne Werkstätten, persönliche 
Führungen über das Gelände sowie 
zahlreiche Mitmachangebote für Fami-
lien und viel Raum zum Ausprobieren. 
Ein „Markt der Möglichkeiten“ informiert 
über Schulabschluss, Qualifizierung, 
Ausbildung, Weiterbildung, Wohn- und 
Unterstützungsmöglichkeiten für junge 
Menschen mit Lernbehinderungen oder 
psychischen Erkrankungen.
Wann: Sonntag, 26. April, 11–16 Uhr
Ort: Campus des BBW Adolf Aich, 

Schwanenstr. 92, Ravensburg
Eintritt: frei
Für das leibliche Wohl ist mit Restau-
rant, Café und Bar gesorgt.

Infos: https://
www.stiftung
-liebenau.de/
bildung/landing-
pages/tag-der-
offenen-tuer/

Perspektiven sehen und Chancen nutzen: Beim 
Tag der offenen Tür im Liebenau Berufsbildungs-
werk in Ravensburg gibt es Antworten auf viele be-
rufliche Zukunftsfragen junger Menschen.
� Foto: Stiftung Liebenau

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg 
e.V.

Veranstaltungen
Das Leben geht weiter als man 
denkt
Montag, 16. März, 19 Uhr
Samuel Koch ist seit seiner Teilnahme 
bei der Fernsehsendung „Wetten dass 
…?“ vom Hals abwärts gelähmt und auf 
den Rollstuhl angewiesen. Er möchte in 
der Veranstaltung Impulse der Hoffnung 
geben, wie aus der Schwere Leichtig-
keit und die Freude am Leben geweckt 
werden kann.

Ein Plädoyer an alle Menschen, ihr Le-
ben, egal wie Schicksalhaft es belastet 
sein mag, mutig, kreativ und zuversicht-
lich gestalten zu wollen.

Kursbeitrag: 10 Euro /erm. 7 Euro

Mini-Solaranlagen für Balkon und 
Co. - Informationsabend
Donnerstag, 26. März, 19 Uhr
Der Referent versorgt die Teilnehmen-
den in seinem Vortrag über die wichtigs-
ten Informationen und die vielen Vorteile 
einer Mini-Solaranlage. 

Er ist selbst Betreiber und gibt Tipps, 
was alles an technischen und rechtli-
chen Dingen zu beachten ist. 

Kursgebühr nach eigenem Ermessen

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V., 
Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de
0751 3616130
www.keb-rv.de
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 21.03.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 14. März 	 Hochberg-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 96866
Sonntag, 15. März 	 Kloster-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 560260
Montag, 16. März 	 Land Apotheke 
	 Horgenzell � 07504 91335
Dienstag, 17. März 	 Müller‘s Apotheke 
	 Weingarten � 0751 76463641
Mittwoch, 18. März 	 Huberesch-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 9770910
Donnerstag, 19. März 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
	 Ravensburg � 0751 79107910
Freitag, 20. März 	 Rathaus-Apotheke Oberhofen 
	 Ravensburg � 0751 6527550

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 14. und 15. März
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia�  0751 36314
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Neue Haltestelle Obereschach-West
Am Montag, 9. März, ist die neue Halte-
stelle Obereschach-West in Betrieb ge-
gangen. Sie liegt am westlichen Rand 
von Obereschach in der Tettnanger 
Straße (B 30 alt), an der Kreuzung Gorn-
hofener Straße/Obereschacher Straße. 
 
Die Regiobus-Linie 900 hält hier täg-
lich von früh bis spät im Stundentakt 
und schafft somit ein Fahrtangebot in 
Richtung Ravensburg, Tettnang und 
Friedrichshafen. Richtung Ravensburg 
ergänzt die Linie 900 außerdem die 
Stadtbus-Linie 3, die meist viertel- oder 
halbstündlich fährt. Somit können auch 
Fahrgäste aus der gesamten Südstadt, 
aus Sickenried und aus Oberhofen mit 
einem bequemen und passenden Um-
stieg Richtung Tettnang und Friedrichs-
hafen fahren.
•	 In Richtung Tettnang/Friedrichs-

hafen: 
 � Linie 3 mit Ankunft an der Haltestel-

le Obereschach-Gornhofener Straße 
zur Minute 50. Kurzer Fußweg zur 
neuen Haltestelle Obereschach-West 
und weiter mit der Linie 900 Richtung 
Friedrichshafen zur Minute 00.

•	 Aus Richtung Tettnang/Fried-
richshafen: 

 � Linie 900 mit Ankunft an der Halte-
stelle Obereschach-West zur Minute 

52. Kurzer Fußweg zur Haltestelle 
Obereschach-Gornhofener Straße 
und weiter mit der Linie 3 Richtung 
Weißenau zur Minute 59. 

Durch die Unterführung ist die neue 
Haltestelle sicher erreichbar, sowohl 
von Obereschach als auch von Unter-
eschach aus. Richtung Untereschach 
gibt es einen separaten und beleuchte-
ten Rad- und Fußweg. 

Die neue Haltestelle befindet sich zu-
nächst in einem Probebetrieb für min-
destens ein halbes Jahr. Ob sie dauer-
haft beibehalten wird, entscheidet sich 
auch anhand der Nutzungszahlen.

Die neue Haltestelle Obereschach-West mit einem 
Bus der Linie 900 Richtung Ravensburg.
� Foto: bodo

Wahlergebnisse vom 8. März
Ergebnisse der Landtagswahlen nach Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/landtagswahl

Ergebnisse der Oberbürgermeisterwahl nach Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/obwahl

200 Jahre Eschach:  
Menschen aus unserer Mitte 
Zum 200-jährigen Jubiläum der Ort-
schaft Eschach 2026 stellt das Amts-
blatt Vereine vor, die das Leben in der 
Ortschaft Eschach prägen. Die Vereins-
kultur ist dabei so vielfältig wie die Ort-
schaft selbst. Treffsicher und gesellig 
geht es auch in Oberhofen zu.

Schützenverein Edelweiß Oberhofen
Der Schützenverein Edelweiß Ober-
hofen e.V. wurde 1958 gegründet und 
hat aktuell 79 Mitglieder. Das Schüt-
zenhaus befindet sich in Kemmerlang. 
Die Vereinsmitglieder treffen sich dort 
von September bis Mitte Mai immer am 
Mittwoch ab 19:30 Uhr. Auf einem zehn 
Meter langen Innen- und Außenschieß-
stand kann ausschließlich mit Luftdruck-
waffen trainiert werden. Anschließend 
trifft man sich im Aufenthaltsraum zum 
gemütlichen Austausch und zum Kar-
ten spielen. Über den Sommer findet 
der wöchentliche Vereinsabend jeden 
Mittwoch auf dem ebenfalls in Kemmer-
lang befindlichen Bogengelände statt. 
Wie der Name schon sagt, kann hier 
mit Pfeil und Bogen auf Zielscheiben 
geübt werden. Der gemütliche Teil des 
Abends findet im Anschluss bei einem 
gemeinsamen Grillen auf dem Bogen-
gelände in wunderschöner Umgebung 
statt.

Gemeinsames Engagement
Das Engagement der Mitglieder geht 
weit über das eigene Vereinsleben hi-
naus. Regelmäßig beteiligt sich der 
Verein an den Veranstaltungen der Ort-
schaft Eschach wie die Dorfputzete im 
Frühjahr, mit dem Blumenschießwagen 
am Rettichfest in Oberhofen und dem 
Kinderfest in Obereschach sowie dem 
Martinimarkt der Dorfgemeinschaft 
Oberhofen. Auch bei der Feier 200 Jah-
re Eschach werden die Mitglieder des 

Schützenvereins Edelweiß vertreten 
sein. Am Sonntag, den 5. Juli 2026 wird 
eine Wiese in Oberhofen oberhalb des 
Festgeländes zum Bogenschießareal. 
Als Teil des umfangreichen Mitmach-
angebots kann hier unter Anleitung der 
Vereinsmitglieder Bogenschießen aus-
probiert werden. Der Schützenverein 
Edelweiß Oberhofen e.V. freut sich auf 
Ihren Besuch oder Ihre Mitgliedschaft.

Fahne des Schützenvereins Edelweiss mit Logo der 
Ortschaft Eschach
� Foto: Schützenverein Oberhofen

Gründungsscheibe des Schützenvereins Edel-
weiss mit den Namen aller Gründungsmitglieder 
� Foto: Schützenverein Oberhofen

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN



ORTSNACHRICHTEN

Seite 20 	� WIR in Ravensburg, 14. März 2026

200 Jahre Eschach:  
Menschen aus unserer Mitte
Zum 200-jährigen Jubiläum der Ortschaft 
Eschach 2026 stellt das Amtsblatt Ver-
eine vor, die das Leben in der Ortschaft 
Eschach prägen. Der TSV Eschach ist ei-
ner davon und verbindet Sport, Gemein-
schaft und ehrenamtliches Engagement.

TSV Eschach e. V.
Der TSV Eschach ist ein gemeinnützi-
ger Breitensportverein, der 1966 von 
G. Heinke gegründet wurde. Er ist in-
zwischen einer der größten Vereine im 
Sportverband Ravensburg und genießt 
einen guten Ruf.
Durch eine kontinuierliche Entwicklung 
im sportlichen Bereich, 1500 Mitglieder, 
sieben Sportarten, und dem Ausbau der 
Infrastruktur–Sportanlage mit diversen 
Sportmöglichkeiten, Turn- u. Gymnastik-
halle, ist die heutige Sportgemeinschaft 
im Süden von Ravensburg entstanden. 
Der Schwerpunkt in den Abteilungen Fit-
ness, Bewegung, Fußball, Tennis, Volley-
ball, Tischtennis, Badminton, Leichtath-
letik (Laufgruppe – Kinderleichtathletik), 
ist die Jugendarbeit.
Auch das im Zentrum stehende Vereins-
heim mit Umkleidekabinen und Gast-
stätte mit Kegelbahnen wurde ständig 
erweitert und umgebaut.
Nur durch vorbildliche Vereinsarbeit, 
großes Engagement, ein gutes Mitein-
ander und reichlich Spaß und Freude, 

war diese Entwicklung  möglich. Die 
vielen Helferinnen und Helfer haben den 
TSV Eschach zu dem gemacht, was er 
heute ist: Ein lebendiger Verein und Hei-
mat für viele Sportbegeisterte.
Sport ist ein Teil der Lebenskultur und 
systemrelevant. Um diese fortsetzen zu 
können, werden laufend neue Mitglieder 
und ehrenamtliche Helfer benötigt. Der 
TSV Eschach ist auf Ihre Unterstützung 
angewiesen.
Weitere Informationen erhalten Sie über 
unsere Homepage  www.tsv-eschach.
de oder unsere Telefonnummer 0751 
6528598.

Outdoor Sportanlage des TSV Eschach e.V.� Foto: 
TSV Eschach

Eschachhalle – Trainingsstätte des TSV Eschach 
e.V.� Foto: TSV Eschach

Mach mit beim Eschacher  
Umwelttag
Umweltschutz geht uns alle an und je-
der kann einen Beitrag dazu leisten.
Am 27. und 28. März veranstaltet die 
Ortschaft Eschach mit den Ortschaften 
Taldorf und Schmalegg einen gemein-
samen Umwelttag, um die Natur von 
Schmutz und Dreck, der sich über die 
Wintermonate angesammelt hat, zu be-
freien.
Alle ortsansässigen Vereine, Institutio-

nen, Schulen, Kindergärten, aber auch 
Privatpersonen, sind herzlich willkom-
men und zum Mitmachen eingeladen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 20. 
März.
Nähere Informationen finden Sie auf 
dem Anmeldeformular auf der letzten 
Ortschaftsseite 25 vor den Kirchen-
nachrichten.

Geänderte Öffnungszeiten  
Bürgeramt Eschach 
Das Bürgeramt der Ortsverwaltung 
Eschach in Oberhofen bleibt aufgrund 
personeller Engpässe bis auf Weiteres 
am Mittwochnachmittag ab 12 Uhr und 

am Freitag ganztägig geschlossen.
Zu den Öffnungszeiten ist ein Besuch 
jedoch auch weiterhin ohne vorherige 
Terminanmeldung möglich.

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Grundschule Weißenau

Die Physikanten
Die Physikanten - eine Wissenschafts-
show mit Chris Blessing
Im Januar hatten alle Kinder der Grund-
schule Weißenau das große Vergnügen, 
eine sehr spannende Darbietung von 
Chris Blessing mitzuerleben.
Chris Blessing begeisterte die Kinder 
der Klassen 1 bis 4 dabei für naturwis-
senschaftliche Phänomene. Er zeigte 
Experimente, deren Ausgang erstaun-
lich oder faszinierend war, weil sich die 
Elemente dabei oft anders verhielten 
als vorher erwartet und angenommen 
wurde. Auch die dafür verantwortlichen 
physikalischen Kräfte wurden den Kin-
dern nähergebracht.
Bei der Show ging es beispielsweise um 
einen großen Wasserschwall, der sich 
trotz anderer Erwartung nicht über ein 
Kind ergoss, Plastikflaschenraketen mit 
Luftantrieb, Feuersbrünste aus einem 

Teelicht, Nebelringe, die in den Raum 
schwebten und viele Phänomene mehr.
Die Kinder nahmen begeistert an der 
Vorführung teil und ließen sich von den 
verschiedenen Experimenten verblüffen 
und mitreißen.
Unsere Schulgemeinschaft ist dem För-
derverein sehr dankbar, der diese tolle 
Aufführung für alle Kinder finanziell er-
möglicht hat und so das Schulleben um 
ein weiteres Angebot bereichert hat.

Kindergärten und Schulen

Gartenabfall-Ab-
gabestellen öffnen 
- Straßensamm-
lung Ende März
Die Abgabestellen für Grüngut aus Ra-
vensburger Hausgärten öffnen wieder 
am Samstag, 21. März.
An den bisherigen elf Abgabestellen 
werden bis in den späten Herbst hinein 
wieder kompostierbare Gartenabfälle 
angenommen. Die genauen Standorte 
und Abgabezeiten können dem städ-
tischen Flyer zur Abfall- und Wertstoff-
entsorgung in Ravensburg entnommen 
werden (Auslage in den städtischen 
Bürgerämtern sowie im Technischen 
Rathaus) als auch auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de/
abfall abgerufen werden. Außerhalb der 
festgelegten Abgabezeiten ist das Ab-
laden von Gartenabfall verboten!
Die erste Straßensammlung für Garten-
abfälle ist vom 23. bis 27. März. 
Die genauen Termine sind im Abfuhrplan 
des Landratsamtes aufgeführt. Auskunft 
gibt  es beim städtischen Bauordnungs-
amt unter Telefon 0751 82-3404.

Solidarität am Ort  
Obereschach

Vortrag zum Thema 
„Hospiz“ 
Einladung zum Vortrag am Mittwoch, 
25. März um 19 Uhr im Magdalenen-
saal in Weißenau
Thema: „Hospiz – für wen und in wel-
chen Situationen kommt ambulante, 
hospizliche Betreuung oder das statio-
näre Hospiz in Frage“
Referentin: Martina Hund von der am-
bulanten Hospizgruppe Ravensburg 
e.V.
Wenn Angehörige lebensbedrohlich er-
krankt sind und eine intensive Beglei-
tung bis zum Tod erforderlich ist, mög-
licherweise auch noch Schmerztherapie 
benötigt wird, ist eine hospizliche Be-
gleitung eine sehr große Hilfe. Die So-
lidarität am Ort Obereschach und der 
Krankenpflegeverein Weissenau e.V. 
laden alle Interessierten zu diesem Vor-
trag ein.  Für Fragen steht die Referentin 

an diesem öffentlichen Abend gerne zur 
Verfügung. Der Eintritt ist frei. 

Foto: Meschenmoser

Vereine und Organisationen
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Frühjahrsstraßen-
reinigung

Amphibienwande-
rung hat begonnen

Machen Sie mit beim Umwelttag

Die Frühjahrsstraßenkehrung findet in 
der Ortschaft Schmalegg am Montag, 
23. März, statt.
Um einen möglichst großen Reinigungs-
effekt zu erreichen, bittet die Ortsver-
waltung alle Anlieger, vorher die Gehwe-
ge abzukehren.
Damit die Kehrmaschine ungehindert 
durchfahren kann, sollten an diesem 
Tag keine Autos am Straßenrand ge-
parkt werden.

Der Bauhof kehrt die Gehwege ab, dann kann die 
große Kehrmaschine loslegen. 
� Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Seit einigen Jahren wandern   auf der 
Verbindungsstraße Schmalegg-Inn-
tobel im Wald bei Unterwolfsberg 
Amphibien (vor allem Erdkröten) und 
werden auf ihrem Weg nach Aulwangen 
in großer Zahl nachts überfahren. Da-
her besonders wichtig: dort möglichst 
Schritttempo fahren. Die Geschwindig-
keit ist durch Beschilderung begrenzt. 
Der Naturschutzbund Weingarten e. V. 
(NABU) organisiert wie in den Vorjahren 
eine Sammelaktion: Wir sammeln die 
Tiere nach Einbruch der Dunkelheit von 
der Straße auf und setzen sie neben der 
Straße (Feld oberhalb von Aulwangen) 
wieder ab.
Mehr Infos: Helmut Kraft, NABU Wein-
garten e.V.,  Tel. 0751 45102

Erdkröte auf dem Weg zum Laichgewässer.  
� Foto: NABU Weingarten e.V.

Umweltschutz geht uns alle an und je-
der kann einen Beitrag dazu leisten.
Am 27. und 28. März veranstaltet die 
Ortschaft Schmalegg mit den Ortschaf-
ten Eschach und Taldorf einen gemein-
samen Umwelttag, um die Natur von 
Schmutz, der sich über die Wintermo-
nate angesammelt hat, zu befreien.

Alle ortsansässigen Vereine, Institutio-
nen, Schulen, Kindergärten, aber auch 
Privatpersonen, sind zum Mitmachen 
eingeladen. Anmeldeschluss ist Freitag,  
20. März.

Mehr Informationen gibt‘s auf dem An-
meldeformular auf Seite 25.

Gartenabfall-Abgabestellen öffnen - 
Straßensammlung Ende März
Die Abgabestellen für Grüngut aus Ravensburger Hausgärten öff-
nen wieder am Samstag, 21. März. An den bisherigen elf Abgabe-
stellen werden bis in den späten Herbst hinein wieder kompostierbare Garten-
abfälle angenommen. Die genauen Standorte und Abgabezeiten können dem 
städtischen Flyer zur Abfall- und Wertstoffentsorgung in Ravensburg entnom-
men werden (Auslage in den städtischen Bürgerämtern sowie im Technischen 
Rathaus) als auch auf der städtischen Homepage unter www.ravensburg.de 
abgerufen werden. Außerhalb der festgelegten Abgabezeiten ist das Abladen 
von Gartenabfall verboten!
Die erste Straßensammlung für Gartenabfälle ist vom 23. - 27. März.
Die genauen Termine sind im Abfuhrplan des Landratsamtes aufgeführt.
Auskunft gibt  es beim städtischen Bauordnungsamt unter Telefon 
0751 82-3404.
Die Annahme der Gartenabfälle in Schmalegg, beginnt ab Samstag, 21 März.

Ortsverwaltung Schmalegg

Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg
@ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do., Fr.: � 8 - 12 Uhr
Do.: 	�  14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Straßensperrung
Ort: Untermeckenhof 
Vollsperrung der Fahrbahn 

Dauer: 18. März 7-18 Uhr 
Umleitung vorhanden 

Wahlergebnisse vom 8. März
Ergebnisse der Landtagswahlen nach Wahllokalen:
www.ravensburg.de/landtagswahl

Ergebnisse der Oberbürgermeisterwahl nach Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/obwahl
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Bauarbeiten in Alberskirch - TWS Netz 
GmbH verlegt neue Stromleitungen 
Ab Montag, 23. März, wird der Herr-
gottsfelder Weg in Alberskirch ab dem 
Abzweig zur Eggartskircher Straße bis 
zum Herrgottsfelder Weg 14 gesperrt. 
Die TWS Netz GmbH verlegt in diesem 
Bereich neue Stromleitungen. Mit dieser 
Maßnahme stärkt der Energieversorger 
das Niederspannungsnetz und sichert 
so die zuverlässige Energieversorgung.
Die Umleitung ist entsprechend aus-
geschildert. Fußgänger können die 
Baustelle passieren. Der Zugang zu 
den Häusern ist jeweils gewährleis-
tet. Eine Zufahrt zu den Gebäuden ist 
ausschließlich für Anwohner möglich. 
Die TWS Netz bittet die Anwohner um 
Verständnis, sollte die Zufahrt zum Ge-
bäude in der Bauphase einmal einge-

Grundschule Schmalegg 

Leseabend in Klasse 2
Wer am Freitag, 27. Februar, abends 
an der GS Schmalegg vorbeispazier-
te, wunderte sich bestimmt ein wenig, 
warum so spät am Abend noch Licht 
in einem der Klassenzimmer brannte. 
Drinnen im zweiten Stock ging es noch 
lebendig zu. Dort konnte man die Kin-
der der Klasse 2 antreffen, die mal zur 
Abwechslung abends zusammenka-
men, um gemeinsam einen gemütlichen 
„Leseabend“ zu verbringen.
Gelesen wurde hierbei allerdings am 
Anfang noch wenig, zunächst wurde 
zusammen gegessen und gespielt. 
Außerdem durfte sich die Klasse im 
dunklen Schulhaus bei einer Rallye mit 
Taschenlampen mutig zeigen und ver-

suchen, die an verschiedenen Orten in 
der Schule versteckten Hinweise auf 
einen Schatz aufzuspüren. Dieser wur-
de schließlich im dunklen Heizungskel-
ler gefunden und anschließend gerecht 
geteilt.
Später am Abend war bei einem wei-
teren Spiel im Klassenzimmer nochmal 
der Detektiv-Spürsinn und die Kreativität 
der Kinder gefragt. Alle Schüler brach-
ten für den Abend eigene Bücher von 
zu Hause mit, welche sie sich gegen-
seitig vorstellten und die sie gegen Ende 
des Abends, in Schlafsäcken eingeku-
schelt, lesen konnten. Insgesamt wurde 
während des Abends viel gemeinsam 
gelacht. Als um 22 Uhr die Eltern zum 
Abholen kamen, staunten viele Kinder, 
wie schnell die Zeit verflogen war.
A. Menzel
 

Musikverein  
Schmalegg e.V.

Hauptversammlung
Nach den Berichten über ein ganz be-
sonderes und wunderschönes Jubi-
läumsjahr und der Entlastung der Vor-
standschaft standen die turnusmäßigen 
Wahlen von Teilen der Vorstandschaft 
an: Einstimmung in ihrem Amt bestätigt 
wurden die Vorstände Anja Rettinger 
und Birgit Schellhorn sowie die Beisitzer 
Amelie Pfeiffer, Ulrike Grieb und Joshua 
Amann, ebenso die Kassenprüfer San-
dra Stehle und Nicole Reger. Ebenso 
einstimmig gewählt wurden Jana Leit-
ritz (Kassier) sowie Roman Mayr, Benno 
Burkhart und Clara Amann (jeweils Bei-
sitzer), die uns ab jetzt ebenfalls in der 
Vorstandschaft unterstützen werden. 
Vorstand Wolfgang Stehle dankte ganz 
besonders Simone Stehle (bisher Kas-
sier) und den scheidenden Beisitzern 
Dominic Port, Stephan Amann und Jo-
chen Wiggenhauser für ihr jahrelanges 
Engagement. Sie hatten sich nicht mehr 
zur Wahl gestellt. Im Rahmen unserer 

Hauptversammlung durften unsere Ju-
gendleiter Simon und Lena Grieb die 
Nadeln für die bestandene D1- Prüfung 
an unsere Jungmusikanten übergeben - 
Herzliche Glückwünsche!
 Wir freuen uns auf ein neues Jahr mit 
Euch allen!
Musikverein Schmalegg e.V.
Anja Rettinger, Birgit Schellhorn, Wolf-
gang Stehle

Simon und Lena Grieb gratulierten Jonas Traun- 
ecker, Severin Rotte, Anna Denzler, Amelie Haller, 
Ida Eberle � Foto: Musikverein

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Frühlingserwachen bei 
den Reiterkameraden 
Nach der langen Winterpause kehrt 
endlich wieder Leben auf unser Vereins-
gelände zurück. Da uns keine Reithalle 
zur Verfügung steht, kam das aktive Ver-
einsleben über die kalten Monate wei-
testgehend zum Erliegen – doch untätig 
waren unsere Mitglieder deshalb nicht! 
Traditionell beginnt das Jahr mit Lehr-
gängen und Abzeichenprüfungen. Im 
Februar dürfen wir besonders stolz auf 
unsere Vereinsjugend blicken:  Marie 
Bleich, Luisa Heinzler und Ronja Port ha-
ben auf dem Pferdehof Konle mit Bra-

vour das  Reitabzeichen (RA 5)  bestan-
den. Wir gratulieren den drei Reiterinnen 
ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg!
Sobald nun die ersten warmen Sonnen-
strahlen den Boden trocknen, herrscht 
auf der Anlage wieder reger Betrieb. In 
Kürze starten die ersten  Springstun-
den und – sobald es die Bodenverhält-
nisse zulassen – auch das beliebte Kut-
schentraining. Letzteres ist ein echtes 
Highlight in unserem Programm: Da wir 
hier ein absolutes Alleinstellungsmerkmal 
in der Region bieten, nehmen Teilnehmer 
teils Anfahrten von über 50 Kilometern 
auf sich, um bei uns zu trainieren.
Wir wünschen allen Mitgliedern einen 
schwungvollen Saisonstart, vor allem 
gesunde Pferde und freuen uns darauf, 
bald von den ersten „errittenen“ und „er-
fahrenen“ Erfolgen berichten zu können!

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

Vereine und Organisationen

Abzeichen in der Tasche! Glückwunsch an Louisa 
Heinzler.� Foto: Reiterkameraden Schmalegg

Nächster Meilenstein erreicht: Marie Bleich und Ron-
ja Port freuen sich über ihr neues Reitabzeichen.
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Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Bauarbeiten in Alberskirch - TWS Netz 
GmbH verlegt neue Stromleitungen 
Ab Montag, 23. März, wird der Herr-
gottsfelder Weg in Alberskirch ab dem 
Abzweig zur Eggartskircher Straße bis 
zum Herrgottsfelder Weg 14 gesperrt. 
Die TWS Netz GmbH verlegt in diesem 
Bereich neue Stromleitungen. Mit dieser 
Maßnahme stärkt der Energieversorger 
das Niederspannungsnetz und sichert 
so die zuverlässige Energieversorgung.
Die Umleitung ist entsprechend aus-
geschildert. Fußgänger können die 
Baustelle passieren. Der Zugang zu 
den Häusern ist jeweils gewährleis-
tet. Eine Zufahrt zu den Gebäuden ist 
ausschließlich für Anwohner möglich. 
Die TWS Netz bittet die Anwohner um 
Verständnis, sollte die Zufahrt zum Ge-
bäude in der Bauphase einmal einge-

schränkt sein.
Die Müllbehälter für Restmüll können 
am Mittwoch, 25. März und am Don-
nerstag, 9. April, die Müllbehälter für 
Papier am Donnerstag, 9. April, an der 
Ecke Eggartskircher Straße/Herrgotts-
felder Weg zur Abholung bereitgestellt 
werden.
Die Anwohner werden durch Wurfsen-
dung informiert. Die Bauarbeiten wer-
den so zügig wie möglich durchgeführt 
und sollen je nach Witterung bis zum 
17. April 2026 abgeschlossen sein.
Die TWS Netz baut ihr Stromnetz konti-
nuierlich aus und modernisiert es stetig. 
Mit den Tiefbau- und Kabelmontage-
arbeiten wurden regionale Firmen be-
auftragt.

Wechsel der Wasserzähler - Eichfrist
Für Wasserzähler gelten gesetzliche 
Eichfristen. Die Eichung der Zähler dient 
in erster Linie dem Schutz des Verbrau-
chers und erfolgt durch eine Eichbehör-
de oder durch eine staatliche Prüfstelle. 
Die Eichzeit der Wasserzähler beträgt 
sechs Jahre. Nach Ablauf der Eichfrist 
werden die Zähler durch Mitarbeiter der 
Wasserversorgungsgruppe Wolketswei- 

ler, die sich als solche ausweisen kön-
nen, ausgetauscht.

Mitarbeiter der Wasserversorgungs-
gruppe Wolketsweiler nehmen daher in 
nächster Zeit den Austausch der Was-
serzähler, bei denen die Eichzeit abge-
laufen ist, vor. Die Zugänge zu den Zäh-
lern sollten freigehalten werden. 

Gartenabfall-Abgabestellen öffnen - 
Straßensammlung Ende März
Die Abgabestellen für Grüngut aus 
Hausgärten öffnen wieder am Samstag, 
21. März.

An den bisherigen elf Abgabestellen 
(in der Ortschaft Taldorf: Oberzell beim 
Sportplatz, samstags von 9 Uhr - 13 Uhr, 
Oberweiler 2, mittwochs von 16 Uhr - 
17:30 Uhr), samstags von 10 - 14:30 Uhr)  
werden bis in den späten Herbst hin-
ein kompostierbare Gartenabfälle an-
genommen. Die genauen Standorte 
und Abgabezeiten können dem städ-
tischen Flyer zur Abfall- und Wertstoff-
entsorgung in Ravensburg entnommen 

werden (Auslage in den städtischen 
Bürgerämtern sowie im Technischen 
Rathaus) als auch auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de 
abgerufen werden. Außerhalb der fest-
gelegten Abgabezeiten ist das Abladen 
von Gartenabfall verboten!

Die erste Straßensammlung für Garten-
abfälle ist vom 23. bis 27. März.
Die genauen Termine sind im Abfuhr-
plan des Landratsamtes aufgeführt.

Auskunft gibt  es beim städtischen Bau-
ordnungsamt unter Tel. 0751 82-3404.

vour das  Reitabzeichen (RA 5)  bestan-
den. Wir gratulieren den drei Reiterinnen 
ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg!
Sobald nun die ersten warmen Sonnen-
strahlen den Boden trocknen, herrscht 
auf der Anlage wieder reger Betrieb. In 
Kürze starten die ersten  Springstun-
den und – sobald es die Bodenverhält-
nisse zulassen – auch das beliebte Kut-
schentraining. Letzteres ist ein echtes 
Highlight in unserem Programm: Da wir 
hier ein absolutes Alleinstellungsmerkmal 
in der Region bieten, nehmen Teilnehmer 
teils Anfahrten von über 50 Kilometern 
auf sich, um bei uns zu trainieren.
Wir wünschen allen Mitgliedern einen 
schwungvollen Saisonstart, vor allem 
gesunde Pferde und freuen uns darauf, 
bald von den ersten „errittenen“ und „er-
fahrenen“ Erfolgen berichten zu können!

Nächster Meilenstein erreicht: Marie Bleich und Ron-
ja Port freuen sich über ihr neues Reitabzeichen.

Buswartehalle in Bavendorf wird  
abgebaut - Ersatzhaltestelle
Von Mittwoch, 18. März bis Montag, 
23. März wird die durch einen Unfall be-
schädigte Buswartehalle in der Oberzel-
ler Straße in Bavendorf im Auftrag der 
Ravensburger Verkehrs- und Versor-
gungsbetriebe (RVV) abgebaut und zeit-

nah ersetzt. Aus diesem Grund wird die 
Oberzeller Straße für diesen Zeitraum 
auf Höhe der Bushaltestellen halbseitig 
gesperrt. Außerdem werden Ersatzhal-
testellen unterhalb des Kreisverkehrs in 
Richtung Oberzell eingerichtet.

Wahlergebnisse vom 8. März
Ergebnisse der Landtagswahlen nach Wahllokalen:
www.ravensburg.de/landtagswahl

Ergebnisse der Oberbürgermeisterwahl nach Wahllokalen: 
www.ravensburg.de/obwahl
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Umwelttag am 28. März
Umweltschutz geht uns alle an und je-
der kann einen Beitrag dazu leisten. 
Am 27. und 28. März veranstaltet die 
Ortschaft Schmalegg mit den Ortschaf-
ten Eschach und Taldorf einen gemein-
samen Umwelttag, um die Natur von 
Schmutz und Dreck, der sich über die 
Wintermonate angesammelt hat, zu be-
freien. 

Alle ortsansässigen Vereine, Institutio-
nen, Schulen, Kindergärten, aber auch 
Privatpersonen, sind herzlich willkom-
men und zum Mitmachen eingeladen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 20. 
März.
Nähere Informationen finden Sie auf 
dem Anmeldeformular auf der letzten 
Ortschaftsseite 25 vor den Kirchen-
nachrichten.

Grundschule Oberzell

Autorenlesung mit 
Barbara Rose
Um die Lesefreude der Kinder zu erhal-
ten, oder auch zu wecken, dürfen unse-
re 3. Klassen jedes Jahr die Ravensbur-
ger Stadtbücherei besuchen. 

Hier lernen sie die Räumlichkeiten ken-
nen und haben die Möglichkeit sich 
einen Büchereisausweis zu erstellen.
Im Anschluss an den Tag in der Büche-
rei besuchte uns am 24. Februar Elke 
Mayer von der Stadtbücherei gemein-
sam mit der Autorin Barbara Rose. Die-
se stellte uns ihre spannende Bücher-
reihe Whisperworld vor. 

Die Kinder waren mit absoluter Begeis-
terung dabei und sind abgetaucht in die 
magische Fantasiewelt.
Wir bedanken uns als Grundschule bei 
Barbara Rose für die Lesung und beim 
Team der Stadtbücherei für dieses tolle 
Angebot!

Autorenlesung mit Barbara Rose. 
� Foto: Grundschule Oberzell

Musikverein Taldorf e.V.

Einladung zum 
Wunschkonzert
Der Musikverein Taldorf lädt Sie recht 
herzlich zum diesjährigen Wunschkon-
zert am Samstag, 28. März um 19.30 
Uhr in die Schussentalhalle nach Ober-
zell ein!
Einlass und Bewirtung ab 18.30 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Konzertabend voller mu-
sikalischer Highlights - von traditioneller 
Blasmusik über moderne Arrangements 
bis hin zu mitreißenden Konzertstücken 
ist für jeden etwas dabei.
Musikwünsche können gerne bis zum 
25. März bei allen aktiven Musikantin-
nen und Musikanten gekauft werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt.
Der Musikverein Taldorf freut sich dar-
auf, Sie in der Schussentalhalle in Ober-
zell begrüßen zu dürfen!

Seniorenkreis Taldorf

Einladung 
zum Senioren-
nachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie alle ganz herzlich ein zum 
Seniorennachmittag am Mittwoch, 18. 
März um 14 Uhr im Bruder-Klaus Heim 
in Taldorf.
Unser neuer Pfarrer Thomas Kley 
kommt uns besuchen und wir dürfen 
Ihn kennenlernen.
Auf zahlreiches Erscheinen und einen 
fröhlichen Nachmittag, gemeinsam mit 
allen, freut sich
Seniorenkreis Taldorf
Klara, Marianne, Kurt & Nicole

Solidarität am Ort – Taldorf

Solidarität 
am Ort- 

Taldorf bringt Men-
schen zusammen
Spielenachmittag in Bavendorf. Wir 
laden am Montag 16. März um 15 Uhr 
ins Kath. Gemeindehaus alle ein, die 
Lust zum Spielen haben. Unterschied-
liche Spiele sind vorhanden, sie können 
auch gern ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Info: W. Schwarz Tel.: 62615

Wandergruppe   SaO-T, Rundwan-
derung von Krumbach bei Tettnang 
zum Jägerweiher, anschl. Einkehren in 
Nuber´s Cafe in Oberrrussenried, dann 
zurück. Am Freitag, 20. März starten wir 
stabiler Wetterlage um 11.50 Uhr Ba-
vendorf Rathaus bzw. 12 Uhr Oberzell 
an der Kirche bei Wanderführer Hilde-
brand Weber. Es ist eine leichte Wande-
rung mit leichten Steigungen. Wander-
ausrüstung, gutes Schuhwerk, Getränk 

Kindergärten und Schulen

Gartenfreunde der Ort-
schaft Taldorf e.V.

JHV und Kälbchenstall
Kinderführung im Kälbchenstall 
Die Gartenfreunde laden alle großen und 
kleinen Tierfreunde herzlich zu einer be-
sonderen Stallführung ein. Gemeinsam 
besuchen wir einen Kälbchenstall, wer-
fen einen Blick hinter die Kulissen und 
erfahren, wie junge Rinder aufwachsen, 
was sie fressen und wie sie gepflegt 
werden. Kinder dürfen natürlich ihre 
Fragen stellen – und wer Glück hat, darf 
vielleicht sogar ein Kälbchen streicheln!
Samstag, 21. März, 10 Uhr, Schaufel 
1, 88213 Ravensburg (Bavendorf)
Zur besseren Planung bitten wir um An-
meldung bei Evelyn Thummerer unter 
Tel. 0751 95865535.

Jahreshauptversammlung 
Ebenfalls am Samstag, 21. März, um 
18 Uhr laden die Gartenfreunde der 
Ortschaft Taldorf e.V. zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Diese findet im Bür-
gersaal des Rathauses in Bavendorf 
statt. Für das leibliche Wohl ist wie im-
mer gesorgt.

Landfrauen Taldorf

Koffermarkt am  
Samstag, 28. März

SamstagSamstag

28. MÄRZ
2026

13 - 17 Uhr

liebevolle, handgemachtE
kleinigkeitenAUS DEM KOFFER

MarschallsMarschalls
HofHof

St. Kolumbanstr. 11

88213 Bavendorf

Taldor f

wir verwöhnen sie mit Kaffee und Kuchen, 
Waffeln sowie Wurst im Wecken.

Vereine und Organisationen

Vereine und Organisationen
Wanderstrecke ca. 8,5 km, Wanderzeit 
max 2,5 Std. Wir bilden Fahrgemein-
schaften nach Krumbach bei Tettnang, 
Anmeldung bei Margarete Eger Tel.: 
0751 64711 oder per E-Mail: taldorf@
solidaritaet-am-ort oder im WhatsApp-
Kanal
Spaziergänge in und um   Baven-
dorf, Treffpunkt dienstags um 14 Uhr 
an der Sozialstation, Info: W. Schwarz 
Tel. 62615

Erste Hilfe Kurs mit Solidarität am Ort-
Taldorf. Häusliche Unfälle auch mit Kin-
der oder Säuglingen können uns ganz 
schnell in Aufregung bringen. Damit 
Sie diese privaten Einsätze besser be-
wältigen können, ist es sinnvoll, immer 
wieder zur Auffrischung an einem Erste 
Hilfe Kurs teilzunehmen.
Erste Hilfe Kurs für Senioren Rat-
haus Bavendorf, Samstag, 21. März, 
14 - 17 Uhr, Anmeldung bis 11. März 
bei  E. Roser, Tel.: 0160 7510129. 
Der Kurs wird von Andreas Hofherr Ret-
tungssanitäter und Helfer vor Ort aus 
Oberzell durchgeführt.  
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf
 

Sportverein Oberzell e.V.

D-Junioren  
Leistungsvergleich

Das Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  
Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum The-
ma Anzeigen schalten, finden Sie 
unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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✂

Umwelttag der Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf 

Umweltschutz geht uns alle an und hier kann jeder einen Beitrag dazu leisten. 

Die Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf veranstalten am 27. und 28. März 2026 einen gemeinsa-
men Umwelttag. 

Hierzu werden alle ortsansässigen Vereine, Institutionen, Schulen, Kindergärten und Privatpersonen 
gebeten, diese Aktion zu unterstützen und in den nächsten Tagen mitzuteilen, ob mit ihrer Hilfe gerechnet 
werden kann und welche Bereiche gegebenenfalls von ihnen gereinigt werden können. 
 

Wir freuen uns über jede/n umweltbewussten Einwohner/in der/die bei dieser guten Sache mitmacht. Nur 
gemeinsam können wir etwas verändern.  

An alle Mitwirkenden bereits im Voraus ein herzliches Dankeschön! 

 

Ortschaft Eschach                                    Ortschaftt Taldorf                               Ortschaft Schmalegg 
Thomas Faigle                                          Claudia Rebholz                                 Gabriele Schairer 
_____________________________________________________________________________________ 

 

 

Anmeldung zum Umwelttag 2026 (bitte ankreuzen) 
      

Ortschaft Eschach                              Ortschaft Taldorf Ortschaft Schmalegg 

      Fr, 27.3.2026  
 
von _____ bis _____ Uhr 

      Sa, 28.3.2026 - ab 9 Uhr                        

      

      Sa, 28.03.2026   
Treffpunkt: 9 Uhr am Bauhof 

   
      Sa, 28.3.2026         

von______ bis ____ Uhr  
    

     

      

Name des Vereins/der Institution etc. ___________________________________________________ 
Adresse ___________________________________________________ 
Einsatzgebiet ___________________________________________________ 
Wie viele Personen nehmen ca. teil? ___________________________________________________ 
Telefonnummer/E-Mail für evtl. 
Rückfragen ___________________________________________________ 

  

 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis Freitag, 20.3.2026 zurück an die jeweilige Ortsverwaltung: 

 
Ortsverwaltung Eschach                       Ortsverwaltung Taldorf     Ortsverwaltung Schmalegg 
Tettnanger Straße 363                           Markdorfer Str. 25     Schenkenstraße 10 
88214 Ravensburg                                  88213 Ravensburg     88213 Ravensburg 
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Uhr; mittwochs von 11 bis 13 Uhr bei 
„Einfach“ und freitags von 16 bis 18 
Uhr im Begegnungsraum im Haus der 
Katholischen Kirche. Für unser Projekt 
haben sich neue Interessierte gemeldet. 
Zur Vorbereitung auf den Dienst gibt es 
eine Schulung an folgenden Terminen: 
Freitag 20. und 27. März von 15 bis 
20 Uhr im Haus der Katholischen Kir-
che. Die Inhalte reichen vom Beratungs-
verständnis, Spiritualität des Helfers, 
Wahrnehmung und Kommunikation, 
Grundinformationen zu Helfersystemen 
bis hin zu Regelungen zum Verlauf. Soll-
ten Sie auch Interesse haben, melden 
Sie sich gern bei Referentin für Enga-
gemententwicklung Beata Zelezik-Reb-
mann, Tel. 0751 36196 17; Mobil: 0155 
60632393 E-Mail: beata.zelezik-reb-
mann@drs.de
Gedenkgottesdienst der Deporta-
tion von Sinti und Roma aus Ra-
vensburg am Samstag, 14. März, um 
17.30 Uhr im Rahmen der offenen Mit-
te in St. Jodok: Unter dem Thema „in 
Gottes Augen bist du wundervoll“ steht 
Psalm 139 im Mittelpunkt. Der Psalm 
spricht mitten in der Angst und Verun-
sicherung angesichts Gewalt Diskrimi-
nierung damals und heute von Würde 
und Hoffnung. Der Gottesdienst lädt ein 
innezuhalten, zu gedenken, zu erinnern. 
Mitgestaltet wird er vom Sintipowerclub 
und den Team offene Mitte, musikalisch 
begleiten Sintimusiker Ismael und David 
Hegenauer die Feier. Der Gottesdienst 
beginnt in der Kirche und endet mit ei-
ner Station am Mahnmal. Dort wird Bür-
germeister Dr. Andreas Honikel-Günther 
ein Wort des Gedenkens sprechen.

Die AnsprechBar im Haus der Ka-
tholischen Kirche ist Notinsel ge-
worden - Damit Kinder sicher un-
terwegs sind, bilden verschiedene 
öffentliche Einrichtungen und viele Ge-
schäfte ein Netz von Anlaufstellen für 
Kinder in Not. Kinder, die unterwegs in 
Schwierigkeiten geraten oder ängstlich 
sind, können die Geschäfte aufsuchen. 
Erkennbar sind sie durch den Aufkleber 
an einer sichtbaren Stelle am Eingang. 
Die AnsprechBar im Begegnungsraum 
des Hauses der katholischen Kirche ist 
am 10. Dezember als Notinsel zertifiziert 
worden. Dabei haben Ehrenamtliche, 
die Dienst in der AnsprechBar tun, eine 
Einführung bekommen, wie sie richtig 
reagieren und helfen:   sie nehmen die 
Kinder ernst, beruhigen sie, kontaktie-
ren die Eltern und alarmieren im Notfall 
auch die Polizei. Jede Hilfestellung wird 
dabei dokumentiert und an die Koordi-
nationsstelle gemeldet.
Die Kirchengemeinderäte der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg Mitte treffen 
sich zur gemeinsamen öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 18. März um 
19 Uhr im Haus der Katholischen Kir-
che, Wilhelmstraße 2.

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 14. März
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
18 Uhr St. St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag 
(Laetare)
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier mitgestaltet vom Musikverein 
Sternberg Weißenau
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Bußgottesdienst
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 17. März
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Paula Heine u. 
Heinrich Blank)

Mittwoch, 18. März
12 Uhr Münster Weißenau: die Eucha-
ristiefeier entfällt
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 19. März
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend Frühstück 
im Pfarrhaus (Ged. f. Rita Bayer u. An-
gehörige, Josef Rölle, Josef Diemer, 
Irmgard Wirl, Robert Plattner u. verst. 
Angehörige u.  f. Andreas und Josef 
Mösle)

Freitag, 20. März
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier zu Ehren des Hl. Josef, anschl. 
gemütliches Beisammensein bei Jo-
sefsbock und Schmalzbrot im Gemein-
desaal (Ged. f. Elisabeth Zimmer, Franz 
u. Josefine Fugel u. f. Hans Stölzle)

Samstag, 21. März
10 - 12 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tag der Versöhnung für die Erstkommu-
nionkinder aus Obereschach und Gorn-
hofen 
14 - 16 Uhr St. Antonius Oberzell: Tag 
der Versöhnung für die Erstkommunion-
kinder aus Weißenau und Oberzell
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: die 
Sonntagvorabendmesse entfällt

Sonntag, 22. März, 5. Fastensonntag, 
„Misereor-Fastenkollekte”

9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier zum Hungertuch „Wir sind 
Antennen der Liebe”, anschließend Ein-
ladung zur Fastensuppe im Magdale-
nensaal
18 Uhr Münster Weißenau: Bußgottes-
dienst
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 15. März – 4. Fastensonn-
tag
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Jugendgottes-
dienst
 
Montag, 16. März
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 18. März
16 Uhr Dreifaltigkeit Bündnisandacht 
der Schönstatt-Frauen
19 Uhr Adelsreute Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 19. März
8.30 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier 
zum Josefstag, mit Zimmermännern
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung, 
† Hannelore Knaak, Alfons Gotterbarm, 
JT Irmgard Merz, Lebende und Verstor-
bene der Fam Norbert Oelmaier
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Freitag, 20. März
15 Uhr Seniorenzentrum West Eucha-
ristiefeier
18 Uhr Schmalegg, Eucharistische An-
betung
 
Sonntag, 22. März – 5. Fastensonn-
tag
8 Uhr Eggartskirch Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
17.30 Uhr Bavendorf „Kraftquelle“

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 14. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
17 Uhr St. Jodok: Offene Mitte zum 
Sintigedenktag

18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
Sonntag, 15. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11 Uhr St. Jodok: Himmelwärtsgottes-
dienst
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigtreihe - 
Von der Kraft des Hoffenkönnens

Montag, 16. März
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 17. März
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 18. März
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier
 
Donnerstag, 19. März
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 20. März
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Wort-
gottesfeier
15 Uhr Liebfrauen: Kreuzwegandacht
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 21. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
vietnamesischen Gemeinde
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 22. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigtreihe - 
Von der Kraft des Hoffenkönnens

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 

Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten:
Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine

Orte des Zuhörens – neue Schulung 
für Interessierte im März - In unsere 
Kirchengemeinde bieten Menschen an 
Orten des Zuhörens ein offenes Ohr an.  
Geschulte Ehrenamtliche hören zu un-
abhängig davon, ob Sorgen oder Nöte, 
Freude und Schönes, Sie können sich 
mitteilen. Kommen Sie gerne vorbei. 
Orte des Zuhörens gibt es in der Lieb-
frauenkirche samstags von 10 bis 12 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
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Uhr; mittwochs von 11 bis 13 Uhr bei 
„Einfach“ und freitags von 16 bis 18 
Uhr im Begegnungsraum im Haus der 
Katholischen Kirche. Für unser Projekt 
haben sich neue Interessierte gemeldet. 
Zur Vorbereitung auf den Dienst gibt es 
eine Schulung an folgenden Terminen: 
Freitag 20. und 27. März von 15 bis 
20 Uhr im Haus der Katholischen Kir-
che. Die Inhalte reichen vom Beratungs-
verständnis, Spiritualität des Helfers, 
Wahrnehmung und Kommunikation, 
Grundinformationen zu Helfersystemen 
bis hin zu Regelungen zum Verlauf. Soll-
ten Sie auch Interesse haben, melden 
Sie sich gern bei Referentin für Enga-
gemententwicklung Beata Zelezik-Reb-
mann, Tel. 0751 36196 17; Mobil: 0155 
60632393 E-Mail: beata.zelezik-reb-
mann@drs.de
Gedenkgottesdienst der Deporta-
tion von Sinti und Roma aus Ra-
vensburg am Samstag, 14. März, um 
17.30 Uhr im Rahmen der offenen Mit-
te in St. Jodok: Unter dem Thema „in 
Gottes Augen bist du wundervoll“ steht 
Psalm 139 im Mittelpunkt. Der Psalm 
spricht mitten in der Angst und Verun-
sicherung angesichts Gewalt Diskrimi-
nierung damals und heute von Würde 
und Hoffnung. Der Gottesdienst lädt ein 
innezuhalten, zu gedenken, zu erinnern. 
Mitgestaltet wird er vom Sintipowerclub 
und den Team offene Mitte, musikalisch 
begleiten Sintimusiker Ismael und David 
Hegenauer die Feier. Der Gottesdienst 
beginnt in der Kirche und endet mit ei-
ner Station am Mahnmal. Dort wird Bür-
germeister Dr. Andreas Honikel-Günther 
ein Wort des Gedenkens sprechen.

Die AnsprechBar im Haus der Ka-
tholischen Kirche ist Notinsel ge-
worden - Damit Kinder sicher un-
terwegs sind, bilden verschiedene 
öffentliche Einrichtungen und viele Ge-
schäfte ein Netz von Anlaufstellen für 
Kinder in Not. Kinder, die unterwegs in 
Schwierigkeiten geraten oder ängstlich 
sind, können die Geschäfte aufsuchen. 
Erkennbar sind sie durch den Aufkleber 
an einer sichtbaren Stelle am Eingang. 
Die AnsprechBar im Begegnungsraum 
des Hauses der katholischen Kirche ist 
am 10. Dezember als Notinsel zertifiziert 
worden. Dabei haben Ehrenamtliche, 
die Dienst in der AnsprechBar tun, eine 
Einführung bekommen, wie sie richtig 
reagieren und helfen:   sie nehmen die 
Kinder ernst, beruhigen sie, kontaktie-
ren die Eltern und alarmieren im Notfall 
auch die Polizei. Jede Hilfestellung wird 
dabei dokumentiert und an die Koordi-
nationsstelle gemeldet.
Die Kirchengemeinderäte der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg Mitte treffen 
sich zur gemeinsamen öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 18. März um 
19 Uhr im Haus der Katholischen Kir-
che, Wilhelmstraße 2.

Liebfrauen

Die letzten beiden Fastenpredigten 
sonntags um 17 Uhr in der Liebfrau-
enkirche
15. März - Samuel Koch ist Schau-
spieler, Autor und Redner. Seit seinem 
Unfall vor einem Millionenpublikum bei 
der Sendung „Wetten dass“ ist er quer-
schnittsgelähmt und lässt sich auf sei-
nem Lebensweg nicht beirren. Unter 
dem Titel „Mutig, stark, beherzt“ wird 
er Bibelverse aus dem ersten Korinther-
brief auslegen und dabei seine persön-
lichen Erfahrungen ins Spiel bringen.
22. März - Dr. med. Johannes Warm-
brunn war als Facharzt für Psychothe-
rapie und Psychiatrie im Sozialminis-
terium in Stuttgart tätig. 2007 - 2025 
war er Sprecher des Diözesanrats und 
damit oberster Vertreter der Katholiken 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Er 
wird kurz vor Ostern die entscheidende 
christliche Hoffnungsbotschaft aufgrei-
fen: „Ist unsere Hoffnung auf Auferste-
hung begründet? Kraft schöpfen aus 
Gottes Größe - auch im Allerkleinsten.“
In der Fastenzeit feiern wir freitags um 
15 Uhr eine Kreuzwegandacht in die 
Liebfrauenkirche. Die nächste Kreuz-
wegandacht ist am Freitag, 20. März.
Beichtgelegenheit für Erstkommunion-
kinder ist am Samstag, 21. März um 
14 Uhr in der Liebfrauenkirche.

St. Jodok

„Veni Domine“ – Konzert mit dem 
Lindauer Vokalensemble. - Unter 
dem Titel „Veni Domine“ präsentiert das 
Lindauer Vokalensemble Frauenchor-

werke und Orgelmusik von Barock bis 
Gegenwart. Zu hören sind Komposi-
tionen u. a. von Purcell, Mendelssohn, 
Poulenc, Fauré und Arvo Pärt. Das Kon-
zert findet am Samstag, 21. März um 
19 Uhr in der Kirche St. Jodok, Ei-
senbahnstr. 20, Ravensburg, statt. Mit-
gestaltet wird das Konzert vom Lindau-
er Kantor Burkhard Pflomm. Der Eintritt 
ist frei – um Spenden wird gebeten. Das 
Lindauer Vokalensemble, ein Frauen-
chor mit knapp 20 Sängerinnen unter 
der Leitung von Jörg Heide, erarbeitet 
Chorwerke aus allen Jahrhunderten, mit 
besonderer Aufmerksamkeit für Musik 
des 20. und 21. Jahrhunderts. Selte-
ner zu hörende Werke zeitgenössischer 
Komponisten bieten spannende, neue 
Höreindrücke. Intensive stimmliche 
Schulung fließt permanent in die Pro-
benarbeit ein, um einen ausdrucksvol-
len Chorklang zu erreichen.  Jörg Heide
Die Natur erwacht. Sonne kommt. Zeit 
für SING! Herzliche Einladung zum of-
fenen Singen am Dienstag, 24. März, 
18.30 bis 19.30 Uhr in St. Jodok, Ra-
vensburg mit Kathrin Moll! Gerne alle 
mit einpacken, die einfach Lust auf Töne 
haben. Nachbarn, Kinder, Freunde. Wir 
singen eine Mischung aus einstimmigen 
und mehrstimmigen Songs mit groove 
& spirit.

St. Christina
Am Samstag, 14. März um 18.30 Uhr 
wird der Gottesdienst zum 4. Fasten-
sonntag LAETARE durch den Kirchen-
chor in der Kirche Sankt Christina musi-
kalisch begleitet.
Chor St. Christina - Herzliche Einla-
dung zum Mitsingen. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Die Chorprobe findet im-
mer freitags um 20 Uhr im Gemeinde-
haus, Schornreuteweg 36 statt. Weite-
re Informationen gerne unter Tel: 0160 
98791720 (Michael Wieland)

Christkönig
Der Bibelkreis trifft sich am Dienstag, 17. 
März um 15.30 Uhr zum ca. einstündi-
gen Bibelgespräch im kleinen Gemein-
desaal. Gäste sind herzlich willkommen.

Der Ausschuss Gemeinschaft trifft sich 
am Freitag, 20. März um 19 Uhr im Ge-
meindesaal zu seiner nächsten Sitzung.
Wir freuen uns über Interessierte, die 
gerne im Chor singen. Im Chor Zwi-
schentöne gehört neues geistliches 
Liedgut zum Repertoire. Der Kirchen-
chor singt klassische Messen und um-
rahmt die Gottesdienste zu den Hoch-
festen. Unverbindliches Schnuppern ist 
mittwochs im Gemeindesaal Christkö-
nig zu folgenden Zeiten möglich: 19 Uhr 
Zwischentöne und 20 Uhr Kirchenchor 

Kontakt: Udo Rüdinger, Chorleiter  udo.
ruedinger@drs.de

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche ist je-
den Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer für drei Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag 	
geschlossen
Dienstag 
09.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch  15 - 16.30 Uhr
Donnerstag  09.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
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Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Sonntag, 15. März
9 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle)
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Jägle)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Sonntag, 22. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Fa-
miliengottesdienst mit Kinderchor (Pfar-
rer Jägle)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer i. R. Dr. Schäfer)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Lätare, 4. Sonntag 
der Passionszeit – 
15. März
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst (Pfarrer 
Rose)
 
Dienstag, 17. März

20 Uhr Winterbach: Posaunenchorpro-
be
 
Mittwoch, 18. März
15 Uhr Winterbach: Konfirmandenun-

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg 
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de/

Gottesdienste
Sonntag, 15. März, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Termine
Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 
melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 0751 
7912430, E-Mail: info@dreifaltigkeit-rv.
de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles Fa-
milienzentrum

Ravensburg, Alfons-Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     
  

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Dreifaltig-
keit

Unsere Gemeinde-
bücherei im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de oder 
stantonius.oberzell@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg

Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Termine 

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Eucharistiefeier zum Hungertuch 
mit anschließender Fastensuppe 
am 22. März
Am 5. Fastensonntag, 22. März, wird 
die Eucharistiefeier um 10.30 Uhr in 
Weißenau vom „Team San Bernardo” 
mitgestaltet. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes mit 
dem Thema „Wir sind Antennen der Lie-
be” steht die Betrachtung des Hunger-
tuches. 
Die Kollekte an diesem Sonntag ist für 
das Hilfswerk Misereor bestimmt. 
Nach dem Gottesdienst lädt die „CJW - 
Christliche Jugend Weißenau” zur tradi-
tionellen Fastensuppe in den Magdale-
nensaal ein. Der Erlös der Fastensuppe 
geht an die Partnergemeinde San Ber-
nardo in Kolumbien, die unsere Unter-
stützung dringend benötigt.
Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder und Interessierte.    

Das Misereor-Hungertuch 2025 „Gemeinsam träu-
men -Liebe sei Tat“ von Konstanze Trommer (c) 
Misereor

ST. JOHANNES OBERESCHACH

Eine Welt Verkauf am Sonntag, 22. 
März nach dem Gottesdienst im 
Pfarrhaus Obereschach 
Gemeinsam mit „Solidarität am Ort“ 
laden wir Sie während und nach dem 
Verkauf zu Kaffee oder Tee aus unserem 
Sortiment ein.
Wir freuen uns, wenn Sie sich dafür Zeit 
nehmen.

Besuchsdienst
Die Geburtstagsgeschenke für das 2. 
Quartal sind ab sofort im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten zur Abholung bereit.

ST. ANTONIUS OBERZELL

Gottesdienst zu Ehren des Hl. Josef 
am 20. März
Die Kirchengemeinde Oberzell lädt ganz 
herzlich zur Eucharistiefeier am Freitag, 
20. März um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Antonius in Oberzell ein. Im Mittel-
punkt des Gottesdienstes steht der Hei-
lige Josef, dessen Gedenktag wir jedes 
Jahr am 19. März feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es nebenan im Gemeindesaal die Gele-
genheit zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Josefsbock und Schmalzbrot.

Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. � Johannes 12, 24
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Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Sonntag, 15. März
9 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle)
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Jägle)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Sonntag, 22. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Fa-
miliengottesdienst mit Kinderchor (Pfar-
rer Jägle)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer i. R. Dr. Schäfer)

10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Pfarrer Jägle)

Veranstaltungen
Abend für Frauen 
Am Montag, 16. März um 15 Uhr findet 
im Matthäus-Gemeindehaus ein Nach-
mittag zum Thema „Religionsunterricht 
heute“ mit Carmen Boenke statt.

Gemeindeausschuss Johanneskir-
che 
Am Donnerstag, 19. März trifft sich um 
19 Uhr der Gemeindeausschuss im Jo-
hannes-Gemeindehaus. Alle, die sich 
regelmäßig oder einmalig einbringen 
möchten in das Gemeindeleben rund 
um die Johanneskirche sind herzlich 
eingeladen.
 
Kinderchor im Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 22. März wirkt der Kinder-
chor um 10 Uhr im Familiengottesdienst 

im Matthäus-Gemeindehaus statt. Im 
Anschluss wird zum Kirchenkaffee ein-
geladen.

Montags-Café 
Das nächste Montags-Café findet am 
30. März von 15 bis 17 Uhr im Johan-
nes-Gemeindehaus statt. Interessante 
Themen und Begegnungen für Men-
schen in der dritten Lebensphase ste-
hen im Mittelpunkt. 
Gemeindereise an Pfingsten 
Die Evang. Kirchengemeinde ist zu ei-
nem Besuch in der Partnergemeinde in 
Rivoli eingeladen. Wir planen eine Reise 
vom 22. bis 25. Mai 2026. nach Rivoli. 
Wer daran teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis zum 31.3.2026 im Pfarr-
büro, E-Mail: pfarrbuero.ravensburg@
elkw.de. Weitere Auskunft auch bei Bir-
git Faigle (E-Mail: faigle@t-online.de)

Verstärkung für Begrüßungsdienst
Wie wunderbar, sonntags beim Eintritt 
in die Stadtkirche persönlich mit einem 
wahrnehmenden Blick und einem war-

men Lächeln begrüßt zu werden und 
das Gesangbuch gereicht zu bekom-
men. In der Stadtkirche wird solch eine 
Willkommenskultur, in der Menschen 
gesehen werden, gepflegt. Sie mögen 
den Umgang mit Menschen, es be-
reitet Ihnen keine Probleme, fremde 
Menschen zu begrüßen und ihnen den 
Weg in unsere Gottesdienste bzw. auch 
in unsere Gemeinde zu erleichtern und 
auf eventuelle Fragen Antworten zu 
finden? Dann können Sie unseren Be-
grüßungsdienst verstärken. Der Begrü-
ßungsdienst ist etwa eine halbe Stunde 
vor Beginn des Gottesdienstes da und 
verabschiedet nach dem Gottesdienst 
die Besucher. Wir suchen Frauen und 
Männer, die Freude haben, sich im Be-
grüßungsdienst in der Evang. Stadtkir-
che zu engagieren. Wer sich vorstellen 
könnte uns bei dieser Aufgabe zu unter-
stützen, melde sich im Pfarrbüro, Ma-
rienplatz 3, E-Mail: Pfarrbuero.Ravens-
burg@elkw.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Lätare, 4. Sonntag 
der Passionszeit – 
15. März
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst (Pfarrer 
Rose)
 
Dienstag, 17. März

20 Uhr Winterbach: Posaunenchorpro-
be
 
Mittwoch, 18. März
15 Uhr Winterbach: Konfirmandenun-

terricht (Jugendhaus)
direkt im Anschluss: Elternabend für die 
Bavendorfer Konfirmanden-Familien
 
Donnerstag, 19. März
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
Judika, 3. Sonntag der Passionszeit 
– 22. März
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst (Pfar-
rer Rose)

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg 
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de/

Gottesdienste
Sonntag, 15. März, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 22. März, 10 Uhr
Missions-Gottesdienst (CoWorkers) mit 
Kindergottesdienst

Termine
Dienstag, 17. März
18.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 20. März
16.30 Uhr Jungschar
18.30 Uhr  Teenkreis

Hauskreise und weitere Termine auf un-
serer Homepage www.lkg-rv.de

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottes-
dienste und 
Angebote 
für alle  

Generationen
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 
kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema 
„Esoterik – viel Licht, wenig Wahrheit? - 
Was ist Fassade – was echter Glaube?“

Sonntag, 22. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis und Zeit für Segnung und Anbe-
tung, für die ganze Familie.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 25. März; 
18. März: Lobpreisgottesdienst „Durch-
starten” für alle Generationen. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 26. März (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
26. März, 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 26. März (ca. 
14-tägig, donnerstags), jeweils 17 bis 
19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 21. 
März, 19.30 Uhr

Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 17. April, 18 bis 20 Uhr, Ge-
meinschaft, Austausch und Imbiss

Musical „7 Worte“ kommt am 14. 
März nach Ravensburg 
Drei Wochen vor Ostern, am 14. März, 
wird in der Ravensburger Oberschwa-
benhalle um 19 Uhr das Chormusical „7 
Worte vom Kreuz“ aufgeführt. Es han-
delt sich um eine moderne Inszenierung 
der letzten sieben Worte, die Jesus am 
Kreuz sprach. Sie stammt von dem in 
Weingarten aufgewachsenen Sänger, 
Komponisten und Gitarristen Albert 
Frey, der am 14. März mit auf der Bühne 
stehen wird. Er greift darin die Bedeu-
tung der Passionsgeschichte auf und 
stellt sie in Bezug zu heutigen Alltags-
fragen. Für das imposante Bühnenwerk 
hat ein Mega-Chor mit mehreren Hun-
dert Laiensängerinnen und -sängern 
der Region mehrere Monate geprobt. 
Infos: https://www.chormusicals.de/ra-
vensburg

Gebetsstunde in der Fastenzeit
In der Fastenzeit möchten wir einen 
Raum schaffen, in dem man zur Ruhe 
kommen kann, der die Woche unter-
bricht, in dem wir uns ausrichten auf Je-
sus. Dafür treffen wir uns immer diens-
tags, ab um 19 Uhr in der Kapelle des 
Immanuel Zentrums (1. OG): 17., 24. 
und 31. März. Stille, Eucharistische An-
betung und Hören aus dem Wort Got-
tes werden die Zeit prägen.

Alpha-Kurs: Einführung in die 
Grundlagen des christlichen Glau-
bens ab 13. April bei der Gemein-
schaft Immanuel

Christliche Gemeinschaften und Werke

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. � Johannes 12, 24
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Die Gemeinschaft Immanuel Ravens-
burg bietet einen Alphakurs an. „Alpha“ 
ist eine Reihe von Treffen, bei denen der 
christliche Glaube in entspannter Atmo-
sphäre entdeckt werden kann. Start ist 
am 13. April und dann bis Ende Juni 
jeweils montags von 19 bis 21 Uhr im 
Immanuel Zentrum, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Nach 
einem Video-Impuls kann man mitei-
nander ins Gespräch kommen. Jeder 
Abend beginnt mit einem gemeinsamen 
Abendessen, darauf folgt ein Impuls 

zum Thema des Abends (z. B. Wer ist 
Jesus Christus? Warum starb Jesus?), 
in Kleingruppen wird dann über dieses 
Thema ausgetauscht. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um eine Spende wird gebe-
ten. Anmeldung an: info@gemeinschaft-
immanuel.de, Stichwort: „Alpha“.
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Gottesdienst
EINFACH sein - einfach SEIN, unter 
diesem Motto stehen unsere Zusam-
menkünfte in diesem Jahr. Inmitten 
der Komplexität unserer Zeit wollen wir 
bewusst Impulse zur Entschleunigung 
geben und achtsam werden für alles 
Gute in unserem Leben. Unsere Gottes 

dienste werden bestehen aus Lobpreis, 
Gebet, kleinen Impulsen, Achtsam-
keitsübungen, und gemeinsamen Mahl 
halten. Sonntag, 15. März, 17.30 Uhr 
Snacks und Talk; 18 Uhr Gottesdienst, 
Zeppelinstraße 9 in Ravensburg

Bibel lesen - Leben 
feiern
Gemeinsam singen, beten, Bibel teilen 
und feiern. Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell
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Haus gesucht in Ravensburg + Umgebung
Solvente Fam. sucht 1-2-Fam.-Haus, ab 130m², zum Kauf von Privat,
Ravensburg/WGT+Umg. 017696808355 hauskauf_rv@gmx.de

Haus gesucht in Weingarten + Umgebung
Solvente Fam. sucht 1-2-Fam.-Haus, ab 130m², zum Kauf von Privat,
Weingarten/RV+Umg. 017696808355 hauskauf_rv@gmx.de

KFZ-MARKT

TRAUERANZEIGENANZEIGE
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Ravensburg | Weingarten | Aulendorf | Biberach | Friedrichshafen

TANZKURSE, FITNESSKURSE & BALLETTKURSE

Jetzt anmelden unter: www.tanz-schule.info
Tanzschule Desweemèr • E-Mail: tanzschule@desweemer.de

KURSSTART

Mitarbeiter (m/w/d)  
»  IT-Systemadministrator / Systembetreuung ITCS

Mitarbeiter (m/w/d)  
»  Betriebssteuerung

Mitarbeiter (m/w/d)  
»  Werkstatt und Betriebshofmanagement

Busfahrer (m/w/d)  
»  Im Linienverkehr

Referent (m/w/d)  
»  Im Geschäftsfeld ÖPNV

WIR SUCHEN MENSCHEN 
MIT ANTRIEB!

MIT DIR. DURCHS SCHUSSENTAL. VBS

Steig ein bei uns!
Wir freuen uns auf dich!
karriere.vbs-schussental.de

Besuche uns! 

in Ravensburg

am 24.04.26

kARRIERE 
MESSE VORTRAG:

MITTWOCH
18.03.2026

BEGINN UM
18:00 UHR

BADSANIERUNG LEICHT GEMACHT
von der Planung bis zur Umsetzung - alles aus einer Hand

BEGINN UM
18:00 UHR

BADSANIERUNG LEICHT GEMACHT
von der Planung bis zur Umsetzung - alles aus einer Hand

Otto-Lilienthal-Straße 30
in 88046 Friedrichshafen

Tel: 07541/95990-0
Mail: info@hoermann-fn.de

JETZT PER
QR-CODE
ANMELDEN

88094 Oberteuringen · Maybachstraße 9
Tel. 0 75 46 / 20 07

info@szabo-gaerten.de
Zertifizierter Ausbildungsbetrieb

Wir planen und bauen  
 Ihren Traumgarten

Kreative Gärten +
Bio-Poolbau

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTEFo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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: C
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?
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Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

VERANSTALTUNGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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